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Auch Charkow unter heftigem Bombenhagel 


die deulſche Luftwaffe „stürmt zum Einfalltor des Donezbeckens / Rfeſiges Brandſeld leuthtet weit durch die Nacht 


petrowlt, 
ame Pu; 


um Doneß becken“. 

In jest aufelnanberfolgenden Nächten waren 
wir mit unferen He 111 über der mit 840 000 
Einwohnern zweitgröhten Stadt der Ukraine, 
An fie für die Erbiruppen ſturmreiſ zu machen. 
In Impofanter Schau erſtand unter uns das 
lammende Fanal der Front, als wir feine zehn 
Alugminuten mehr von unſerem Ziel entfernt 
Waren, Sawelt das Auge reichte, Brände über 
Brände. Unſere Gedanken flogen hinunter zu 
den 8 des Heeres, die in tleſ⸗ 
dunkler Nacht Schritt für Schritt in ſchweren 
Kämpfen lowietiihen Boden erobern, Ihr Ziel 
ft das unlere! 

Gie erkennen es, wie auch wir jeht an den 
langen, weißen Scheinwerſerarmen, die über 
em Jielraum nach vor uns fliegenden Kamer 
faden ſuchen, an den ſchweren Pa ee bie 
n Broen Höhen wie kleine Blike am Nachts 
himmel ſtehen, „Bald find wir dal“, hörten wir 
iv Stimme unjeres Kommandanten, Gruppen⸗ 
ommanbeur Major K. Die „Anzünder“ haben 
Ihre Sache gut gemachl. Unter ihrem Brand 
bombenhanel ijt das Weſtbahnhofsgebiet zu 
einem einzigen Flammenmeer geworden. Mus» 
rientierung! 

„Da, unter uns der Flugplatz!“ ruft der Mas 
Jex, der jet mit äußerster Konzentration das 
iel anifiert, Ja, da find die beiden Start, 
1 die wir dor einiger Zeit bei einem Uns 
kiff in Sturm, Regen und Gewitter fo lange 
den mußten. Die Rollbahnen ſind leer, wie 
dusgeſtorben liegt das Feld da. Die wenigen 
owjeiflugseuge, die damals nicht zertrümmert 
wurden, haben längſt das Weite geſucht. 
Scheinwerfer und Flat der Sowjets können 
üns nicht flören: sunig und ſicher führt 
hlin. K. der Flugzeugführer, feine He au 
as große Brandfeld. un erkennen wir au 
hon das Flußdreſeck, da, mitten in der Stadt 
ie Charfow in den Lopan mündet, um daun 
ton der Udy aufgenommen zu werden. Tras 
e umſchließt der. Walen der Lopan 
as Alelbahnbo suiertel, Jeßt erkennen wir 
duch in» Schein der Brände den großen Bahn. 
AY Wie eine riefige Malerpalette 
nd die Meuersbrünite anzuſchauen. Weiß, 
lb und rok züngelt es da unten auf. Schau⸗ 
Uaihöne Kleckſe, denen wir gleich einige neue 
Hinzufügen, werben. 

enn ſchon hat unfer Kommandant auf bie 
Befreit von der Laſt der 
weren Kaliber, macht die He 919 9 Springe, 
ls schwarze Ungetüme fallen die Bomben an 
nem Wennenfenfter vorbei, verfhwinden in 
Mufenber Fahrt in die ſchwarze Tiefe, Ange, 
N „Malerpalette“, auf 
er hald ſriſche „Farben“ auklauhen mijjen. 
N Solt bit es auf! Getrojfen! Quer 
ih dag Flammenmeer ziehen bie Eluſchläge 
Anferer Bomber und verbreiten weitere Sesja 
wig Den Sowjets wird Hören und Sehen 
Aigehen. Wir fliegen ab, werden abgelöſt 
m ben nächſten Bomberwellen . 
9 Zwei Nächte, lang rollte 5 der deulſche 
eamberfturm über das weſtliche Einfalltor 
i Arto. Dutzende und aber Dutzende Deute 
cher Kampfflugzeuge zermürbten mit Hunder⸗ 


ten von Bomben ſchweren Kalibers die ſowſe⸗ 
tifhen Abwehr⸗ und Befeftigungsilellungen. 
Seht haben wieder bie Erdtrußpen das Wort. 
Eines Tages werden ſie auch bies „Tor zum 
Donezbecken“ nehmen, jo wie Minſt, Smo⸗ 
lenſt, Gomel, Dnjepropetrowſt, Poltawa und 
andere bedeulſame ſtrategiſche Pünkte der Sos 
wiels genommen worden find, 
Kriegsberlchter Alfred Strobe“ 


Leningrad ſteht in Flammen 


Drahtmeldung unseres _Ma,-Berichteratatters 


Stocholm, 25. Oktober 
„Der finnifhe Rundfunkreporter und Schrift 
leiter, Hugo Valpas, hat kürzlich, über 
Qeningrabd fliegend, eine Rundfunkrepox⸗ 
tage ilber feine Eindrüde 1 0 075 Er bes 
lichtete: „Es iſt, als ob böſe Geiſter der 
Hölle unter mir losgelaſſen wären. 
Überall ſieht man rieſige Flammen, die fih aus 
den er be Rauchwolken herausſchlängeln. 
die über der Stabi an der Newa lagern. Leuin⸗ 
rad ſleht in Flammen. Es brennt Überall, und 
beral donnern die Kanonen, Bomben fallen 
und die Flak ſpielt.“ 
Während Valpas diefe Reportage gab, tonne 
ten feine Hörer deutlich die Defonationen der 
Bomben und der Flakgranaten hören. 


fi “ 
„Kämpfen bis zum letzten, Alemzug 
Stockholm, 25. Oktober 

Der Moskauer Nachrichtendienſt verbreitet 
einen Aufruf des Generalleutnants Ur telie w 
Fett Verteidigung Moskaus“, in dem es u. a. 

tikt: 

Mostan und die RU RT Gebiete find 
in Gefahr. Mit jedem Tag nähert ſich der Feind 
mehr und mehr dem Zentrum unſeres Baterlans 
des. Wir milſſen darauf vorbereitet fein, daß 
die Straßen von Moskau der Schauplaß heiher 
Kämpfe werden. Das bedeutet, daß die Straſſen 
ſchon jetzt Kriegscharakter annehmen. Jedes 
Haus muß eine Feſtung werden, jedes Fenſter 
eine Feuerſtellung und jeder Einwohner Mos⸗ 
taus ein Soldat, Kämpfen bis zum letzten 


„Der Tag der Fr 


heit“ in Posen 


Der Gauleiter besichtigte die im Rahmen des „Tages der Freiheit” in Posen eröffnete aut- 
schlußreiche Schau „Planung und Aufbau im Osten“. Unser Bild zeigt Gauleiter und Reichs- 
Statthalter Greiser und seine Frau bei der Besichtigung des Modells eines wartholindlachen 
Banernhanses. Neben dem Gauleiter Standartenführer Meyer und #f-Gruppenffhrer Greitfelt, 


Atemzug für die geliebte Stadt, das Ift ble Pas 
role ber Moskauer. Wir verteidigen jeht das, 
was uns am leuerſten ijt. 

Unter dem „Teuerſten“ meint ber General 
wohl die Sicherheit der bolſchewiſtſſchen Obers 
bonzen, damit auch die letzten von ihnen nach 
Oſten entweichen können, während fie das — 
wie auch dieſer Aufruf beweiſt — in verant⸗ 
wortungsloſeſter Weſſe aufgeputſchte Volk feis 
nem Schſckſal überlaflen. / 


AS A.⸗Cowjelhilße jetzt über Archangeljk? 


Gerichte beingen, daß Japan die Vorſthickungen über Wladiwoftok ginhalten will 


Draht meldung unseres Berichterstatters 


Neuyork, 25. Oktober 

Die amexitaniſche ee EN 
gab geftern befannt, daß die Us A.⸗Lloſe, 
zungen für die Sowjetunion in Zukunft 
uar ment über den Boi itweg geleitet werben 
ſollten, ſondern über den Nordatlantit. 
Die ug, hat im Zuſammenhang mit der 
allgemeinen Stimmungsmache der amerikanl⸗ 
Ry Preſſe gen Japan größtes Auſſehen ers 
rügt. Im Staats departement erklärle man, 
dieje Entſcheidung hänge nicht mit der Lage im 
Fernen Olten zuſammen und auch niht mit 
den Gerüchten, daß Japan weitere Bers 
chicungen Über Wladiwoſtok auf» 
alten wolle. Der Weg über den Nords 
atlantit fet von der Bundesihifiahtishehörbe 
ewählt worden, um die Lleſekungen für die 
Ehivjetunion auf dem ſchnellſten X ego zu fütie 
ven. Wahrſcheinlich dürften bei diefem Ente 
ls beide Erwägungen maßgebend geweſen 
ein: Die Furcht vor Störungen im Fernen 


Erfolgreicher Einſatz der Blauen Divin” 


norii und Berfolgungsoporatſonen im Ofen schreiten fort / Bomben auf Moskau 


Aus dem Führerhauptguartler, 24. Oktober 
ma daß Oberkommando d Wehr ⸗ 
Pam g gehen bie aue und 8 

en ſchreiten pie Angriffs: und Bers 
ht Bora lau welter 191 97 8 
er Abwehr eines ſowwietiſchen Gegen 
Tete in Morbieit der Oftfeont filgt_ bie 
nt che „Blaue Divilion“ dem Feind 
agen il zu und brachte mehrere hundert 
le ein. 
gie Luſtwaſſe perſentte, Im Seegeblet ber 
Ude einen ſowſetiſchen Dampfer von 8000 
Man und belegte Moskau mit Sprengs und 
aan beben. 
esl, Nordafrika ſchoſſen deutſche Jäger 
tel bellie Graeme u 
ny et Feind warf in der letzten Nacht Bomben 


e ebene Orle des norddeulſchen Küſten⸗ 
bee u. a. ay 1 
alte geringe 


und Kiel. Die Zi. 


Ülterung Berlufte, Die 


Schüden find unerheblich. Ein britiſcher Bom⸗ 
ber wurde abgeſchoſſen. 


Der Vormarsch geht weiter 
Berlin, 24. Oktober 
Der Vormarsch auf Mos kau wird trog der 
Gegenwehr bolſchewiſtſſcher Verbände aller Art 
von unjeren Truppen unter Kämpfen erzwun⸗ 
en, ee und 884 Van von Unter, 
dans ellen halten das Vorbringen nicht 
auf. Ein veutſcher 1 weſtlich Moskau 
ing drei Sowſelkommiſſare, die gerade in einem 
auernhaus Zinikfeiber anlegen wollten, um 
(henes u tönneñ, Einer davon, der Jude Iſgek 
olynili, berichtete, die Artillerieregimenter 
ätten aum Teil noch auf das Eintreffen der 
eihlige gewartet. 
Im Gilden find die Sowiets weiter im 
Rückzug hinter den Donez. 


Oſten und die Notwendigkeit, angeſichls der 
immer fataftrophaler werdenden Lage der Sos 
wjetunion ralh Pit au e Der Nordweg 
über Archangelſt iit im il sigen nur auher: 
ordentlich kurze Zeit von praklſſcher Bedeutung, 
da biefer Hafen bereils in den nächſten Wochen 
für viele. Monate einfrlext, 

In London kaun man fih, wie unfer Sch, 
Berichterjtatter aus Lilfabon drahtet, bieleit 
Ben el der Bundesſchiſſahrtsbellärde nicht 
echt erklären, weil man die neuen Maßnahmen 
zur erg de des Hafens Archangeſſt mehr 
als ſteptiſch beurteilt, ganz I davon, 
sch niemand weiß, wie lange bie von Archan⸗ 
g it über 557 nach Süden führende 
nk noch gebrauchs fähig und fier 


Camara wird Hark boſeſtiot, 


Drahtmeldung. unseres Sch.-Berichterstatters 
Liſſabon, 25, Oktober 

Die erften Nachrichten engliſcher und amerl⸗ 
kaniſcher Korreſpondenten aus Samara, dem 
neuen Sit der Somjetregierung, melden, daß 
rings um die Stadt eifrig ſtatte Feſpbeſeſtl⸗ 
gungen ausgebaut werden, Die Stabt ſelbſt ijt 

is auf den legten Play Uberſünt, Alle großen 
Gebäude find von den Moskauer Behörden mit 
den 0 belegt worden, Viele Einwohner wur: 
ben in aller Eile evakuiert, 

Im lörigen beklagen ſich die englischen 
Blätter und Sender über den Mangel an Nade 
richten von der Front. Auf Grund ſowfetzamtli⸗ 
cher Mitteilungen berichten fe, daß vor Mos 
fau weitere ſibirſſche und mongo» 
Tife Reſerpen eingelegt wurden, um den 
Vorſfarſch der deuſſchen Truppen aufzuhalten. 
Im übrigen beſchäftigen fie ſich auch heute viel 
mehr mit der Lage von Roſtow und im Donez: 
Geblet als mit der Mostauer Situation, 


260 Gowſeldloiſtonen vernichtet 
Berlin, 24. Oktober 
Genaue Ermittlungen haben ergeben, daz 
in der Zeit zwiſchen dem 22. Juni und Ende 
September 1041 weit über 260 Sowjets 
Divilionen vernihtet worden find. 


(Aufn. „Osiptesseblid“ (Woibrandtj 


Totentanz um Moskau 


Von unserer Berliner Schriftleitung 


Das Schickſal rückt näher und näher an bie 
Hauptſtadt der Sowjets heran, unaufhaliſam 
und unerbittlich. Selbſt wenn es dem Bolſche⸗ 
wismus gelänge, Moskau jo hermetſſch abzu⸗ 
ſchließen, daß feine Mitteilung nach außen 
dringe — man könnts ſich doch unſchwer vor⸗ 
ſtellen, wie es in einer Vier⸗Millionen⸗Stadt 
zugeht und ausſieht, wenn der Feind fih in nur 
noch 60 Kilometer Entfernung befindet. Ins 
zwiſchen haben denn auch die lächerlichen Ber 
hauptungen von dem „normalen Fortgang bes 
Lebens“ in der Stadt aufgehört, und es tomu 
men die Gerllchte, daß die Kriegsgerlch le, 
die auf Grund des Belagerungszuſtandes fojort 
vollſtreckbare Urſeile fällen, die Hände vol 

u tun haben. Bezeichnenderwelſe erfolgten 
ie erſten Todesurlelle wegen Dlebſtahls von 
Brot und wegen i antiboſſchewiſti⸗ 
iher Flugbläkler. Es find die Symptome des 
Duronea und des Mufbegehrens gegen das 
chreckensregiment. 


Stalins Blutrauſch 

An alle Städte der Gomjetunion At bie 
offizielle Mitteilung ergangen, daß bie 
Sowjelhauptftadt nicht übergeben, ſondern eher 
in die Luft geſprengt werden wirde. 
Wenn auch delllſche Truppen das Gebiet erobern 
Tönnien, fo wilrden fie doch die Stadt Moskau 
eilt nle beſtzen, 

Mit der praktiſchen Verwirklichung dlefer 
Drohung wird es einen großen Haken haben. 
Schon vor Tagen machten englſſche Blätter 
darauf aufmerkſam, daß ih Moskau heute nit 
fo in Trimmer legen fale wie zur Zeit Nas 
poleons; denn heute beſtünde die Stadt nift 
mehr wie damals nur aus Holzhäuſern, und fie 
habe heute vier Millionen Einwohner ftatt 
damals 250 000. Das erſtrebte militäriihe Ziel 
wird jedenfalls, fofern die Sowjets ihre An⸗ 
Tinbigungen/ währzumachen verſuchen, nicht er 
reicht werden, wohl abet wird es dem Volles 
wismus gelingen, die Bevölkerung der Millior 
nenftabt in den ſicheren Tod zu treiben, 
Ströme von Blut zu vergiehen und der 
Welt das Schauſplel eines Maſſenmordes pon 
bisher noch nicht erlebtem EN zu bieten, 
Dies alles wird ja die von Stalin angellin« 
dipte e ber Stadt in fi ſchließen. 
Die Welt braucht allerdings Teine- Beweife 
mehr dafür, daß die Machthaber der Sowjets 
union immer noch von bem gleſchen Blutrauſch 
erfüllt find, wie vor einem Viertel Jahrhundert 

Es ift auch längſt ein offenes Geheimnis, daß 
unter dem Eindruck der völligen Ausſichtstoſig⸗ 
teit des bolſchewiſtiſchen Kampfes die nähere 
und weitere Umgebung Stalins 
Kan Shaufpiel eines blutigen 
Maſſenterrors geworden ift, Über ber 
milttärlichen Lage der Sowjets ſteht als Fanal 
die Tatſache, daß die drei Marſchäl lle, bie 
bis in bie letzten Tage hinein in Moskau und 


Wir bemerken’ am Rande 


Uin doller Kerl Ein Ausbund aller militärischen 
Tugenden Int — so glaubt es 

wenigstens der Londoner. Nachrichlendienat seinen 
Hörern einreden zu mûssen — der neue sowjetische 
Oberbefehlshaber Im mittleren Prontabschnitt Sukow. 
Zaristischer Oflisior des Weltkrieges, zog es Sukow 
nach der Revolution vor, ins bolschewlatlsche Lager 
hinüberzuwechseln. Er kletterte In der Sowjetarmee 
die militärische Stulenlelter empor, natürlich nur 
soinet Tüchtigkelt”, wie der britische Nach- 

nst nicht zu bemerken vergibt, Er soll 
er Quelle ein Spezialist das Bewegunge 


kriegen sein. der vor_allem In den Irellich tür die 
Sowjels nicht gerade” rühmlioh verlaulenen Kämp- 
len mit den Japanischen Truppen in der Mongolel 


im Jahre 1039 beträchtliche Erfahrungen In Tank- 
schlachten gesammelt habe, Zuletzt war Sukow Chel 
tate und Leiter der Verteidigung 
Das letztere Amt behält er bekanntlich 
ul seinem neuon Posten bei 5 
3 om Londoner Nachrich: 
wenig schlafe, Wor 
undon Schlaf am 
g „in der knappen Zeit, die Ihm zwischen all 
Arbeit noch übrigblelbt”, Es ist nicht ohne 
Reis, diesem Lobpreis des schlafloyen Sowjet-Gene- 
tals die Außerung eines Im Ostleldsug sehr erlolg- 
reichen deutschen Honrlührers entgegenzuhallen, er 
gehöre nicht zu denen, die ohne Schlal auakämen ., „ 
Im übrigen ‚kann man zu der Schilderung den 
Londoner Dienstes nur sagen: es geht schon wieder 
los} Nämlich mit den Vorschußlorbeeren. Ollen- 
Ichtlich hat man sich, stur und bornlert, wle man 
in London Ist, keinen Witz gekauft aus der Blamage, 
die man aich durch die voreiligen Loblieder aul die 
letzt no schmähllch abyehallturien Sowjetmarschälle 
grholt hat, vor allem die Ruhmredan auf Sukows Vot- 
Hanger Timoschenko, dessen „durch überlegene lak- 
!ische Führung ertungenen Erlolge" man gerade in 
London zunächst nicht genug herauszuätrelchen 
wußte. 
Was wird der Londoner Naci 


Ichtendienat wohl 


In einigen Wochen über seine neue Entdeckung 
Sukow zu verkünden haben? hp. 


London mit gleich großem Stimmaufwand als 
die Pfeiler des bolſchewiſtſſchen Widerſtandes 
und die Garanten des bolſchewiſtiſchen Sſeges 
gefeiert wurden, jeht in den düſteren Kellern 
des Lubſanka⸗Kexkers oder in einer anderen 
Richtſtätle der GPU. verſchwunden find, Aber 
das wird Stalin ebenfowenig retten wie die 
neue Welle von Blut und Terror, Es wird 
alfo genau fo vergeblich fein, wie die früheren 
Maßnahmen Stalins mit den Krlegskommif⸗ 
jaren, dem Schießbeſehl, dem Terror in der 
Truppe und gegenüber der Zivilbevölkerung 
vergeblich geweſen find, 


Edens Bekenntnis zum Volſchewiomus 


Diefe Ahnung hat man auch ſchon in Eng⸗ 
land. Die engliſchen Berichte über die milti 
tijóe Entwicklung UN welter dunkel und ſehr 
peſſtmſtiſch,. Die Wahrheit jeht ſich durch, Als 
eine ihrer Wirkungen find auch dle Erkläruns 
gen bes Außenmiuſſters Eden in der Untere 
Hausſitung aufzufallen. Ex hal ſich dort namens 
der Regierung für den Bolſchewismus erklärt 
und hat dag Wort Gowjethilfe 
abgelehnt. Es gehe um mehr, nämlich um 
eine Gemeinfamfeit und eln einziges 
Ganzes. Die letzten Schranken find aljo. ges 
fallen, Es ift wirklich ein einziges Ganzes, diefe 
Berſchwörung zwiſchen Bolſchewſsmus und Plus 
toftatie, Aber einen greifbaren Troſt für die 
Sowjets hatte. Eden trotzdem nicht vorzubrin⸗ 
gen. Er kam nicht Über eine Wiederholung der 
alten Versprechungen hinaus, und feinen eines 
nen Landsleuten gegenüber wußte er aug nichts 
Velleres, als auf das Jahr 1940 zu verweilen. 
„Wir verloren“, Jo ſagle Eden, „in Frankreich 
etwa 1000 Geſchüe und hatten in England 
weſentlich weniger als 1000 übrig. In einem 
Jeltpunkl, im Sommer 1940, befand ſich in 
England nicht eine einzige vollausgebildele und 
voll ausgerilftete Diviſton.“ 

In ſelner Verwirrung läßt alfo ſe lb ſt 
Eben bie Lüge von dem glorreichen 
Sieg“ von Dünklrchen fallen. Dazu 
paßt es ganz, daß er fih dann weiter mit der 
Behauptung lächerlich machte, man werde nicht 
mit Hitler und feinen Männern in irgend» 
einer Frage verhandeln. Eden weiß natllelich 
auch Mngt, daß er nie in dieſe Verlegenheit 
tommen wird. 


Zerntampfartinetle zwang einen britiihen Ge 
Teitgug im Kanal zum Abdrehen. Ein gröheres bris 
liches Schiff zeigte ſtarte Rauchentwial 


Canterbury: „Wir find Kameraden der Cowiekarmee 


Neue Schamlofigkeiten des ſamoſen Kirthenfürſten / Oberhaus bewundert den Widerstand der Sotpſels / 


Stockholm, 25. Oktober 

Das engliſche Oberhaus nahm geſtern eins 
ftimmig eine non Lord Addſſon ein; A Res 
lolution an, in der die obligate Bewind es 
19 0 für den Wiperſtand der Gos 
wiets noch einmal zum Ausvruc gebracht und 
die Hilfe an die Sowjetunion gige be wird, 
In dleſer Reſolution heißt es u. a.: „Das Ober⸗ 
haus, das mit Bewunderung den heldenhaften 
Widerſtand unferes Alliierten gegen den deut⸗ 
ſchen unh verfolgt, de die Regierung 
in den Maßnahmen, die im Anſchluß an den 
Beſuch der angloramerifaniihen Delegation in 
Moskau getroffen wurden und die noch in Frage 
kommen können, um dem mutigen fowjetlichen 
Volt alle denkbaxe Hilfe zukommen zu laffen,“ 
Die Nefolution ift im Rahmen der Veiſuche 
Churchſils zu bewerten, die Öffentliche Meinung 


über den Mangel an direkter und indirekter 
bilje die er Moskau hat zuteil werden laffen, 
zu beruhigen. 

In der glelchen Oberhausſihung Neh ſich auch 
der eee 1 A ga 
terburn vernehmen. Oſſenbar war er durch 
die Reaktſon der Weltöſſentlichteſt auf feine 
Hymnen an den Volſchewlomus barliber belehrt 
worben, daß er zu welt gegangen war. Er 
drildte daher die Hoffnung aug, daß die Sos 
wjeto den 1 0 ber Neligionsfreihelt in 
Zukunft vollſte Anerkennung geben wilrben, Nach 
dieſer rhetorſſchen Flogtel, die ihm anſchelnend 
ſchwer genug gefallen ijt, beeilte fi der gryt 
ſchof dann wieder, feine eigentliche ſchamloſe 
Haltung nochmals p A und zu 7 0055 
ren: Net jind wir bie Kameraden 


von Bolt und Armee ber Sowjets 


Fahren AS A. Krieasiniffe nach England? 


Moofevolt treibt fein provozierondes Spiel Immer weiter / 


Liſſabon, 25. Oktober 
fe Spritt läuft Roolevelt dem 
N nach. Nachbem er EN ankündi⸗ 
jen ließ, er werde nunmehr ſoſort die Auſhe⸗ 
ung des Berbots des Anlauſens beltiſcher Hä. 
Ten vom Kongreß verlangen, kündigte nach 
einem Bericht der Hearſt⸗Agentur J. N. S. 
Stantsfefretür Hull geſtern an, dalj, ſobald 
bie Kriegezonen aufgehoben feien, die ames 


Schritt 


rita niſche Krlegomarine den Kluftrag 
erhalten wiirde, die bewalfneten amerifaniiden 
faae bio in die britiſchen 
üjen qu estortieren, 
er USA Prüfdent fegt alfo Teine Ber 
mühungen, irgendeinen Iwiſchenfall zu ins 
ſdenleren, Noch deutlicher 


me) teenin fort. 
wurde ber ehemalige Us A.⸗Botſchafter in Pas 
tis, Bull it, der, wie dle Warſchauer Dokus 
mentenfunde nach dem polniſchen Kriege zeig ⸗ 


Drabtmeldung uni 
Sch.-Berlohterstat 


ten, einer der Hauptverantwortlichen für ben 
Ausbruch der blutigen Tragödie in Europa ifti 
Bullit forderte in einer Rede in Philadelphia 
den Präſtdenten auf, Deutſchla nd jo 0 rt 
den Krieg zu erklären. Er ging jogar 
fo weit, Noofevelt zu kritiſteren, well er nicht 


talh p vorwärts ſchrelte und fapte, 
Witltie lehe bedeutend klarer als 
die ſetzige Negierung. — Die politiſchen Hins 


tergriinde dleſer Rebe legen in ber amerktani⸗ 
hen Innenpolitik, auf die die bevorſtehenden, 
Abgeordnelenwahlen des Jahres 1042 bereits 
ihre breiten Schatten werfen, während Im Hins 
tergrund ſich ſchon die Neuwahl des Präſiden 
ten im Jahre 1944 ankündigt. Willkie und 
feine Anhänger fumen die vom Präfibenten ers 
Elan Krlegskonſuntlur in den Bereinigten 
Staaten für ihre parteipolitiihen Zwecke aus⸗ 
aunügen, 


Starkes Echo von Funks Veſyrechungen 


Konzeſſionen auf beiden Geiten gemacht /"Drautmetdung unseres Ho,-Berichterstattern 


Rom, 25. Oktober 


Es ift verſtändlich, daß dle Verhandlungen, 
die Reſchswiriſchaftsminſſter Dr. Funk wäh 
tend feines inzwiſchen abgeſchloſſenen Romauf⸗ 
enthalls mit den verantwortlichen Leitern der 
Italeniſchen Ac hat, In den pos 
litih und wirtschaftlich intereſſterten Kreijen 
Italiens die größte Beachtung gefunden haben: 
denn fie fallen zeitlich mit einer ſcharſen 
Rationierung der Verbrauchegü⸗ 
ter in Italien zuſammen. Man hat ſich in 
Halten und im Ausland oft gefragt, warum 
die Verbrauchsbeſchränkungen von ber italiene 
ſchen Regierung fo pät eingeführt worden find, 
Im welenilihen mögen drei Gründe dafür 
maßgeblich geweſen fein, A. es fehlte zunächſt 
an der notwendigen Organifatlon; 2. waren 


erhehlihe Vorräte vorhanden; 3. wäre die Ras 
tionierung bei dem großen Unterſchled der 
Kaufkraft der perſchiedenen Bevölterungs⸗ 


schichten nicht wirkſam geweſen, Jo lange genile 
pen Reſerven vorhanden waren. Die Eins 
ſchränkungen find befanntlih auf dem Gebiete 
ber Nahrungsmittel ſehr ſcharf, So folgt Stas 
Tien, um nur eln Beijpicl zu nennen, in Ler 
Brofrationierung an dritter 
Stelle ben beiden eukopälſchen Ländern, bes 
zen Bevölkerung die gerlugſts Brofmenge ers 
hält, Griechenland und Spanien, Dennoch hat 
die italieniihe Regierung fich bereit erklärt, 
an Olfrüchten, Neis und Mals die gleſche 
Menge wie bisher nach Deulſchland zu liefern. 

Bel den deutſch⸗klaljeniſchen Lieferungen 
spielt das Preis 0 roblem eine befonbere 
Role, Über die Gründe der Preisfteigerung in 
Italien ift in letter Zelt fo viel geſchriehen 
worden, daß hier nicht noch einmal darauf ein« 
gegangen zu werden braucht. Es find jedenfalls 
au die reife für die Waren geftiegen, die 


„Das Fliegenbein 


Wir ſaßen auf der Hartenterraſſe. Der 
Sommerabend war ſchwill, lästige Fliegen 
ſummten um die Ohren. Mit einem Schlag 
brachte Henry Oſtwald einen ber 185 fter 
zur Strecke. Sinnend betrachtete er das tote In⸗ 
feti Und sagte; „Von biejer lächerlichen Kler 
nigtelt hängt oft das Schickal eines Menſchen 
ob, Ich babe einen Mann gekannt, ber an einem 
Fllegenbein zugründe ging.“ — Oſtwold wurde 
gebeten, bie Velkniihte zu erzählen, — — 

„Wie Sie willen", begann biefer, „habe ich 
ein halbes Menihenalter in den Vereinigten 
Stanten gelebt. In St, Konis war ich als Un- 
walt zugelaſſen Eines Tages ſuchte mich Doris 
Alan in meinem Biro auf und bat mich, die 
Hertelpigung Ihres Werloblen, des 2hjähtinen 
aus Taranto eingewanderten Marco Cavelll, 
zu übernehmen, ber wegen Unzerſchlagung ans 
klagt fei. In der Kalle Cavellis, der Verkäufer 
n einer Pilale der bekannten Sumwelenhandlum; 
Williams & Sohn war, hatten bel einer Revot 
fion 1000 Dollar gefehlt, iber deren Werbfeib 
ber funge Mann keinen Auſſchluß geben konnte. 
Canelli, ber in der Gexichtsperhandlung harte 
nädig ſeine Unſchuld beteuerte, wurde zu pwei 
Jahren Gefängnis verurteilt. Nach Verblßung 
feiner Strafe Minzte Cavet ein unftetes Leben. 
In USU. hat man wenig Zeit, fih mit der Bes 
freuung enflaſſener Strafgelfangener zu bes 
failen. Auf der Sand nach Arbeit durchwand⸗ 
derie Cavenl das Land, immer wieder aufs 
Pflaster geworfen, meiit ohne Geld und Obdach. 
Seine Jülſtonen vom „Land der unbegrenzten 
Mögfichteſten“ wurden ihm gründlich zerſtö !, 
So tam es, wie es kommen mußte? Cavet 
schloß ſich polſtiſchen Kreijen an, die in erblt⸗ 


u 


eine‘ wahre Geschichte aus USA, 
/ von E. M. Wötzel 


tertem Gegensatz zur kapitgliſtiſchen Oberſchlcht 
det Vereinigten Staaten ſtanden, und würde 
ein ſangiſſcher Kämpfer gegen ſchändliche Aus⸗ 
beuteref und unwürdige Lebensbedingungen 
des arbeitenden Menſchen in der Neuen Welt. 


Man wurde auf ihn aufmerklam. Der Feind 
holte zum Schlage aus; Cavelli und einige 
Gfeichgelinnte wurden verhaftet, Gegen Car 


velli wurde Anklage auf Miktäterſchaft an einem 
bisher unaufpetlärten Bombengttentat erhor 


ben. Schuldig war Capeſli dem llt nach als 
Angehöriger einer verbotenen polttifche: a. 
nifatlon, nichtſchulvig aber an dem ihr zur Laſt 


gelegten Verbrechen, Zeugen wollten den Uns 
ſeklagten kurz bevor die Bombe un in unmſt⸗ 
telbarer Nähe bes Tatortes geſehen haben“. — 

Ich habe mit dem Attentat nicht bas geringe 
au tun“, rief Cavelll den Geſchworenen zu. Wies 
derum Verteidiger Cavellis, kämpfte id mit 
allen Mitteln um das Leben meines Klienten. 
Vergebens Die ſich bedroht fühlende, herrſchende 
Geldariftofratie des Dollarlandes verlangte thr 
Opfer. Die Verkettung einiger unglücklicher Um» 
ftande tat das librige und filhrie die Kataltrophe 
herbei, Auf den Schuldiprud der Geſchworenen 
verkündete der Richter: Tod durch ben elektel⸗ 
schen Stuhl! — 

Als ich Marco Cavelli am ſeſtgeſetzten Hins 
richtungstage in feiner Zelle auffuchte, ſchien. 
er des e toum zu bedürſen; feine Augen, 
die ihren Glanz verloren hatten, blickten ſon⸗ 
berbar, wie die elnes vernunftloſen Tieres, 
Wadde über mich hinweg. Der Geift des 

ebauernowerten hatte ji verwirrt, Ich ver 
lich ihn, als der Anſtallsgeſſtliche eintrat, Der 
völlig gebrochenen Doris Allan verſprach Ih, 


Stallen an Deutſchland liefert, Da fih aber 
beide Regierungen darüber einig find, daß dle 
Prelſe auch während des Krieges unbedingt fefta 
gehalten werden müſſen, hat man deutſcherſeits 
auf eine e verzichtet, während 
Italien ſich verpflichtet hat, die Preſſe feiner 
Ausfuhr nach Deulſchland nicht zu erhöhen. 
Neben dlefen Problemen haben in ben römischen 
Besprechungen die Cleaxings⸗Fragen eine bejone 
dere Rolle gefpielt, wobei ſich Deutſchland und 
Italien dariiber einig find, das mehrjeitige 
Clearing, das ſich gut bewährt hat, auszubauen. 
Schlleßlich ind Vafutaprobleme erörtert wore 
den, die in den nächſten Jahren im engen Zus 
ſammenhang mit der Probuftionsfteinerung der 
zur Verfügung ſtehenden Rohſtoffſchütze ſtehen 
werden. 

Wie das Communiqué betont, ind dle Bes 
ſprechungen im freundſchaftlichen Geiſt gegen» 
eitigen d & ührt worden, und in 

at haben beide Geiten Konzeſſtonen im 
Intereſſe des Partners pinaagi te auf pos 
Nitihem und milftäriſchem Gebiet arbeiten 
n und Italien auch auf wiriihaftlis 
chem Gebiet eng zuſammen und legen bereits 
heute den Grundſtein zu der wirtschaftlichen 
Ordnung Europas, deren tragender Pfeiler fie 
auf Grund ihrer Waſſenſiege fein werden. 


Clodius vom Dure empfangen 


Drahtmeldung unseren Ho,.Berichterstatters 


Nom, 25, Oktober 
Der Duce hat geſtern im Palazo Venezia. 
ben Peſandlen Dr. Clodius, ber fiH zur 
Zeit zu Wirtſchaftsverhandlungeſ in Rom aufs 
hält, zu einer langen und herzlich verlaujenen 
Unterrebung empfangen. 


Cavelli bis zur letzten Minute nicht zu verlafe 
fen und begab mich mit Genehmigung des Die 
kektors, von einem Inſpektor begleitet, in das 
abſelts des Zuchthauſes gelegene Haus des 
Todes, Hler empfing mich ein kahler, von mäch⸗ 
tigen Lampen erleuchteter Raum, in deffen 
itte ein mit Riemen und Gurten verfehener 
Seſſel, zu dem eln Kabel führte, ſtand. Es war 
der elektriſche Stuhl Ningsum, auf einer Reihe 
von Bunten, faken elch und Kumm bie 15 
rlchtlichen Zeugen. In mir erwachte plöhlich 
der Wunſch, zu g Zu id Die ſchwere, 
eiferne Tür war geſchloſſen. Durch einen Gels 
rohe, kräftige Auf⸗ 
jeher Gavelli Herein, Erlaſſen Sie mix, all das 
ntfehliche hp h 


das ich in dieler 
Schreckenskammer fah, 

Genug, wenn 1 fage, bah der Verurtellte, 
nachdem 2000 Vol nden . Sekunden lang 
durch den fih aufbäumenden Körper ralten, vom 
Arzt noch nicht als tot erflärt wurde und ber 
Strom abermals 590 ig Sekunden eingeſchaltet 
werden mußte, Ich hakte ben Eindruck, als vers 
brenne der 80 auf dem Folterſtuht bel 
lebendigem Leibe. Mir wurde übel, — Ich ſchloßz 
die Augen. Im Lande der Freſlhelt und Hur 
manität hat man ſich noch nicht Mu einer Bol 
ſtreckung des Todesurteils entihliehen können. 
ie ohne Qulerel blſtzſchnell den Spruch des 
Gefches vollzieht. 

Etwa eln Jahr nach dem Tode Cavellis 
wlünſchte mich ein Herr in meinem Büro zu 
ſprechen. „Mein Name ift Edward Green“, ſagle 
der Beſucher, ich bin Buchhalter der Sumes 
Ienhandlung Williams & Sohn und fühle mich 
verpflichtet, Ihnen in der Sache Ihres ehemals 
gen Klienten, der ſich ſeinerzelt für die in feiner 
Kaſſe fehlenden 1000 Dollar vor Gericht zu vers 
antworten halte, folgendes mitzuiellen: Die 
Addierung einiger alter Rechnungsbeträge in 
dem für Cavelli ſo verhängnisvollen Kaſſenbuch 


teneingang führten fems 


Drahtmeldung unseres 
Ma. Berlehterstalters 


union nicht nur, wenn es gilt, Widerſtand ge“ 
gen Hitlers Gewalktäligkelt und ziemlich trur 
pelloſe Beltrebungen zu Leilten, ſondern auch in 
dem tieferen Kampf gegen den Genius des Bir 
Ten, der vielleicht gebb ijt als jemals in det 


Weltgeſchlchte.“ 
Bu Abrundung Jeiner Erklärungen geb bet 
Erſbiſchof dann nog) eine Reihe von Greuel, 
mürchen zum beſten, bie ihm gerade in diejen Tar 
gen von der brſtiſchen Propaganda in beſonders 
kelchlichem Maße zur Hand gegeben waren. 


Brlliſcher Rückzug in Oſtafeika 


Rom, 24. Oktober 

Der Italienifhe Wehrmach the 
richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 

Um geſtrſgen Nachmittag führten feindliche 
grumen è einen Einſſug auf Crotone uus, ul, 
ſeträchtlicher Sachſchaden, keine Opfer. In bet 
vergangenen Nacht erfolgten neus Elnſliige auf 
Neapel. Die Verluste beschränkten ſich auf 
fünf Verleßſe unter der Iſbilbevölterüng, dle 
angerichteten Schäden [Ind micht ſchwer. 

Unfere Luftwaffe unternahm erneut Aktlo' 
nen auf Malta, wobei der Flughafen von, 
Micabba und bie Hafenanlagen von La Var 
Tetta getroffen wurden. 

In Nordafrita nichts Beſonderes an 
ben Fronten zu Lande. In Tobrut wurde ein, 
feindliches Flügzeug von unferen Jägern abge 
ſchoſſen, Britiihe Flugzeuge bomtbarblerten 

engafi, Homs und Tripolis, wobef Teine = 
Opfer zu beklagen waren, fonbern nur leichte 

aterialfhäüden in Homs angerichtet wurden. 
Drei Bomber wurden brennend abgeſchoſſen, 
bavon zwei in Bengall und der dritte in Homs. 
Nettungsboote bargen bie verkohlten Leiden 
von einigen feindlichen Fliegern. 


In Oftafrifa Tätigkeit unferer vorne 
ſchobenen Abteilungen auf den Wöldniiten 
Ualag und Tanaſee. Feindliche Einheiten 


wurden zurliggeſchlagen. Kein wichtiges Ere 
gebnis auf den anderen Abſchuſtten. 


Fliege Erreger der Kinderlähmung? 


Drahtmeldung unseres Kr. Berlehterstatters 


Bern, 25. Oktober 
Die Medizinische Fakultät der Pale, 
Univnerfität bat dem amerltaniſchen Hy 
giene⸗Amt die ſenſallonelle Mitteilung gemachl, 
es fei der einwandfrele Beweis dafür gelungen, 
daß ber e der Kinderlähmung 
durch die gewöhnliche Stubenfliege über 
tragen werde. Die Bakterien wiirden von den 
ilenen von infizierten SHaushaltsabrällen 
bernommen und anberwärls auf dem Genu 
beſtimmten Speilen abgeſeßt. Als wichtigſtes Er 
ſordernis zur Vermeidung von Kinderlähmung“ 
epibemien wird die Bekämpfung der Fliegen, 
ſowie der Schuß aller Genufmittel vor der Ber 
rübrung mit Fliegen bezeichnet. J 


Der Tag in Kürze 


Der Führer hat dem mit der Führung des Relche, 
juftigminifteriums beauftragten Staatsſetretlür Ehe 
elberger di feinem 05, Geburtstag delenraphild 
erzlihe Gingwünſche ausgeſprochen, ebenſo der 
Reſchsmarſchall. 

Huf: Einladung von Gauleiter Bracht weilte 
Reiche, hahmeſſter Schwarz jum erſten Male in Obet 
ſchleſten. 

Dielee Tage traf in Berlin die „Freiwillig 
Schweller Hilfoaiien" ein, die aus einer Anal 
von rzien und Kränteuſchweſtern beſtehl. Die Ab. 
ordnung wied ven bier aus von dem“ deuliſchen 
Heeres Sanftätodſeuſt an der Dftfront eingeleht, 

An der ven Roeſepelt veranflalleltn „Verlelple 
1e vom 10. bie 10, November Tor" ch, jebet 

e. 6 mit ber Asten Merleidigung elan, 
machen. Ein Elſmünnekausſchul, arbeit hie Pläne 
i bie Evafnlerung won Meuyort auo, „Jollten die 

relguiſſe eine ſolche Aktien erforderlich machen“, f 
—— — — —— 
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ergab eine außergewöhnliche Entdeckung. Als, 
ich mit dem Bleiftift die erſte 1 eines Um etra - 
tragenen Postens von 1140 Dollar bende 
one die Zahl und flel ilber die Seſte des 

uges herab. Die 1 war das Bein einer Fliege 
newefen, die wahrſcheinlich zwilden den BA 
tern d worden war, Gavelli hatte 
Mirklichfelt nur einen Betrag von 140 Dotat 
eingenommen. Das einer 1 gleichende, feft 
klebte Fllegenbein halte biole Summe im Kal 
ſenbuch um 1000 Dollar erhöht!" — 

Marco Cavelli war unſchulvig, Erbitterumd 
fiber die ſchuldlos erlittene Strafe führte ihn 
auf den Weg Ins Verderben“ ſchloß Henk 
Oſtwald. 


Deutsches Dichtertreffen inWeimar 


Die peel a des deutſchen Diter 
treffens wurde am Donnerstag im Kreishau 
au Weimar von Minifterialdielgent ae 
ul Er wies dabel u. a. darauf hin, bah 
während im Often bie deutſchen und verbinde 
ten Armeen den Todfeind europäischer Kultur. 
Ihlagen, ſich in Weimar, ber 1 ligten Stätte 
deutſchen Gelſtos eine geifiige Ausleſe Europa 
treffe, um filr die role kommende gemein! amg 
Arbelt einen Grund au Tegen, „Möge das 
en der Dichter aus den Weimarer Tagen € K 
örberung erfahren und Werke in kommender 
eit erſtehen, bie eine ſeelſſche Erhebung un, 
eres Woltes bedeuten“, n 
Negierungarat Erdmann ging auf Sn 
und Jielſetzüng der Weimarer Sagung nahe 
ein, Der von der front auf Arlaub guidat 
kehrte Jinge Dichter Hans Baumann pra 
über das Thema „Bewährung des Dichter! 
während der Dichter Kurt Jahn bie mare! 
tung aufzeichnete, di e Dichter ber engel 
Jhen Länder in der Zukunft zu gehen, 
Zu der Tagung war eine ganze he von CT 
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lüge au) b pmen konnte, für den wurde die Talfadie 
ch auß n llenfeſten Gewißheit, daß ſich gerade hier 
ung, die r ten neue bebeutfame en 
10 das ide ech Kultur, 
t urio din Deranditben, 
fon von don d ſeſtliche Sitzung wurde in Anweſenhelt 
La Bar Nihat Neihsftattpalter Greifer und 
Rat Epiten von Partei, Staat und Wehr⸗ 
eres an eil eröffnet, Daneben fah man aus allen 
urbe ein mn des Marthelandes die führenden Mäns 
tn abge E Meder aus Lißmannſtadt Gaufnfpekteur 
dieren. hintenierungspräftent Ueberhoer, Ober, 
keine Aa mie ter Vengti, Kreisieiter Landrat 
x leſchte ine, Kreſsohmann Water u. g m, Der 
wurden. eng volle Raum, in ſeſtliches Rot und 
eihoffen, pi getaucht, bildete den eindrucksvollen 
Ne hen. 
eichen - 
“ig dr GaufeitersStellvertreter [print 
„vorge KA ls muſtkaliſche Einleltung hörte man das 
chnitlen werk von Heinrich Spitia „Weg ins 


heiten 


ges Eri Ku, dargeſtelll unter Leitung von Mujit 


a Georg Plumenſagt vom Chor der 
Me aufitidule und Mitgliedern des Orcheſters 
in Gauhauptftadt_ ofen. Dann nahm Gaulel⸗ 

tellverireter malg das Wort, Er ber 
nung? eise eee s geil das Wort, Cr H 
Ile nachdrücklich, daß Politik und Kultur keine 
itleri Kia he find, ſondern einen eben Be / 
klober w ilden. Von den Menſchen, die hier einge» 
Pale, H werben, ſordern wir: Soldatiſche 
hen Hm ung, Ertenninis der Idee und 
gemacht, u ihr 0 Frunde liegenden Weltanſchau⸗ 
lungen, uber kaatspolitifche Befähigung und Kennt 


kulturellen Forderungen dieſes Naus 

e in I Wir rufen Alter in das Land, es ſo 

von den armen, wie wir es ſehen wollen. Gerade 

sabrätten eb Dir Neuland find, haben wir das Necht, 

1 Genuß ilem das Beſte und Schönſte zu fordern. 
gites Er. fe as gedantenloſe Wort vom Weſt⸗Oſt⸗ 

ühmunge is der Kultur muh verschwinden. Wir haben 

Fliegen, i neuen Ader, auf dem wir kompromißlos 

der Bes Men}, und ernten können, Die 1 zu eröff⸗ 

N kun Austellung ſtelle die Arbeit von 40 

Aal ia ſchen Malern dar, und fe fei für den Ans 

a t Ki eine großartige Leiftung, Das kommende 
d werde uns ein gut Stid weſterbringen. 

1 llenaeseit ail küllurelem Gehlet 
ash e öndeskulturverwalter Maul erinnerte an 


enlo ber ful Wert des Führers: „Macht mir den Oſten 
und erklärte, daß es darauf ankomme, 


t welle Jeünverzeihlichen Fehler der Wilhelminſſchen 


in Ober lie ji vermeiden, und dem gegenüber den 
iad A Ale Nein zu einem organſſchen Einſaß und 
ya A umfaſſenden Kufturaufbau zu legen. 
, Anse $ r 
Die b, f hs dem erften „Tag der Freiheit“ hat fid 
denien | fn turene Gefiht des Gauew abermals ente 
ejeht. | Siri nd gewandelt, Auf dem Gebiet des 
Verlelbl-⸗ tin tums zeigte Poſen eine reihswicd» 
nado Zu uch cu teilung. Aus den 19 Puch. 
beine ungen find inzwischen iber hundert ge 
anten die en. Die Kultursgeiihrift „Mariheland“ 
au?) kenden verheihungsvollen alufſchwung ger 
| Men, Auf dem Gebiet der bildenden Hunt 
erei und 0 Archtikeien neu eingewieſen worden. 
m Matzel: tii werbe haben Künftler des Reſches auf 


her lon gerufen, Rund 60 Cihtipiel« 
sitet ster find jeht im Gaugebiet in Bettiuh, 
fund 10 bis 12 Millionen Jahregbeſuchern. 


— Aber hinaus führte die Gauflinitelte rund 
ig. Als Men Imveranitaltungen durch. Hinzu tome 
get 4 Ay „000 Mehrmahtoeranftellungen in Las 
berührte, . 


te des t 
Fliege Mache heſter, Bebeutlam filr die Förderung des 
n Blech Kup Ache And die Konzerte junger Kilnftier. 
hatte in kon „em. Gebiet der Chormuflt ift die ne 
0 Dotlat 7 Ik, Mt als 50 Woltschbren herauszuſtel⸗ 
i tektos J der mi ber zweiten Pofener Mufſtwoche wirde 
{m Kalt In, Ailitoreis Reichsnau Martheland verlice 
| tn ae Stüdtifhen Bühnen Liczmannſtadt ftes 


WUN Gau vestigi bereits dber ‚wel Kul⸗ 


jitteruni iets in ihrer dritten erfolgreichen niele 
hrie un t Sie konnten ihren Spielkörper bush Hin 
Heng Ee einen vollländigen Operottenenienbles 

| liens und traten In dleſer Form bel ben 
, A bes tlaten“ hervor. Weiter find die Lan 
elmar ne Marthetand und die Kleinkunit 
Dichter u erwähnen. Als Tetes Glied folgt 
reishauß en Kin der helden Theater in Poſen, die 


en würde. „Reichsgauthegter“ ausgeſpra, 


i 
Kuftirfenatoren berufen 
a Rulturring Reichenau Warthetand 
Rahmen der ofdeutihen Hullurtane 
en. Durch werftändnisvolte guiammens 
onen aer in Frage fommenden Stellen 
art beter jene erfreufide Noris 
NE Miraji Atel werden. Inſolge elbewuß, 
Kilturagtenarbeit wurde auch das teinite Dorf 
Men onmo CUE Auf Grund, diefer Erſahtun. 
tingog c jet die Mitglieder des Gaufultiiee 
ume tell berufen und im Gaufulturlenat 
Mort asalt weren Der Sanbestiliuns 
ttg der gc Kullurfonatoren: Die Kreise 
Ange Lebte p. ale Reiter der Streioluffur: 
tumane Reglerungspräftpenteit, 
dee Die Landre, die Oberbilrnermets 
N Riandeslelier der Neichskultuxkammer und 
i 1550 er ber Gaudienfiftellen von GU, , 
i I? 


ben Gaus 


weund Reg, HI, BDM., DUF., HT, 
ngsamt, NS Frauenſchaſt, den Mitt ver 
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Rolitik, ind Kultur kein Gegensal; 


Eijie Sihung des Gaukulfurfenats / Am „Tag der Sreiheit" in Poſen 


Eigener Bericht unseres nach Posen entsandten G.K.-Schriftleitern 


Reihsuniverfität Poſen, RS. Dozenzenbund Nr 
Studentenbund, NS. Lehrerbund, NS,, Reichs. 
nährſtand, ferner, der Wehrmacht, des RAD, 
des RAD, für die welbliche Jugend und den 
Gaufulturreferenten im Reichspropagandaamt. 
Diejer Senat foll durch weitere verdiente Pers 
fünlichteiten des Kultuxlebens ergänzt wer) 
Er wird alljährlid zweimal zuſam⸗ 
mentreten. Der Landeskulkurwalter 
warnte davor, lediglich Großſtadtlultur zu pros 
e ſondern in den ländlſchen Bezirken, 
kulturelle Eigengrbeit zu entwickeln. 

Als erſte Maßnahme gab der Landeskullur⸗ 
walter die Gründung der Gemelnſchaft. zur 
de der pruon Kunſt im Reichsgau 
Wartheland e. V. bekannt, deſſen Schlemher 
ſchaft der Gauleiter übernommen hat. Lande 
fulturwalter Maul berief Gauhauptmann Ros 
bert Schulz als Bizepräſidenten und beaufs 
tragte mit der Geschäftsführung den Gaufulturs 
reſetenten, Bermöhlen, Mitglied kann 15 
der Künſtlet und Kunſtfreund des Warthe⸗ 
aues werben Aufgaben des Vereins find 
eee der Kunſſſchaf enden, Kulturveran⸗ 
SUERU Ausſchrelbungen ſowie Pflege und 
Berbreitung von Kunſtwerken. Die Gemein: 
ſchaft wird Umterglieberungen in allen Krelfen 
des Gaues erhalten. Weiter gab der Landes» 
kultuxwalter befannt, daß im Frühjahr eine 
Anzahl von belgnunten Malern des Altxreiches 
eingeladen wurden, dieſen Raum kilnſtlerſſch zu 
Fa Die Künſtler haben damit eine por 
itifhe Miſſton erfüllt. Ihre Werke find in ber 
Muse tung „Maler Im MWartbeland" 
vereinigt. über die Hälfte der Künſtler haben 
ſich bereit erklärt, dauernd hier ihren Wohnſig 
Au nehmen. Der Redner ſchloß mit dem Hins 
weis, daß dieſe Männer mit der Vertiefung 
pleſes Raumes zugleich Kämpfer in der deut» 
ſchen Kunſt und dariiber hinaus der geſamten 
eurgpäfſchen Kultur felen. 

Nach einem weiteren Muſitvortrag dankte 


24. Jahrg. — Nr. 290 


Ein Hot im Wartheland 


Modell auf der Posener Ausstellung „Planung und’Aufbau im Osto: 


ber Gauleiter dem Sanbeofulturwalter und hob 
N daß die kulturelle Arbeit des letzten 
kan le zum wesentlichen Teil ihm zu verdan: 
en fet. 5 


Der Gauleiter und die übrigen Teilnehmer, 
begaben ih iea in das Kaſſex⸗Frlebrich⸗ 
Mufeum, wo fajt 300 Bilder Zeugnis ahlegten, 
von den ſtarken Eindrücken, die von den Mas 
lern und Plaſtikern mit den Wilteln der 
Kunſt für alle Zeiten ſeſtgehalten find. Schon 
ber erſte Rundgang zeigte, wie hier der vordem 
geſtaltloſe Naum ein Geſicht, und awar feln 
zeitlos deutſches Geſicht bekommt. Der Runde 
gang hinterließ tiefe Eindrücke, Wie wir hös 


zen, iſt eine ganze Reihe der Bilder bereits 
verkauft. 
Später vereinte ein Kameradſchaftsabend 


die Teilnehmer, wo es neben kulturellen Dar⸗ 
bietungen Muhe gab, Gedanken auszutauſchen. 


Huch kültürell im ständigen Hor augen 


Zwei Jahre deutſche Aufbauarbeſt der Kulturpflege im Wartheland 


Zwei 0 intenſiver Arbeit an ben tohen 
und vielfältigen Aufgaben des MWarthelandes, 
haben, wie mit Genugtuung ſeſtgeſtellt werden 
tann, auf allen Arbeitsgebfeten ba 
merkenswerte Erfolge erzielt. Sie haben aber 
auch die Richtigkeit des Grundſatzes erhärtet, 
dah eine der ſtärtſten und notwendigiten, la 
vielleicht die notwendigſte Antriebskraft für 
jedes Wirken auf neuen Boden und gleſchzei⸗ 
tig die ftärfite Sicherung für den endgültigen 
Beſitz dieſes Bodens eine auf welter Grunblage 
aufbauende Kulturarbeit iſt. Im Reichsgau 
Wartheland ift von Beginn an erkannt worden, 
daß ein Kultuxſchaſſen in dieſem Raume nicht nur 
die Aufgabe haben konnte, hier einige wenige 
Kultürelneichtungen von einem beſonders hohen 
Leiſtungsniveau zu errichten und zu unterhal⸗ 
ten, ſondern daß jede kulturelle Arbeit hier in 
erſter Linſe den Zweck verfolgen mußte,, den 
deulſchen Menſchen, die hier mit vollem 
perjönlihen Ein ſa h an der großen Auf⸗ 
gabe g find, aus dem Wartheland für alle 
Zeiten ein veulſches Land zu machen, und fo aus 
der polnſſchen Verkommenheit und Unkultur eine 
ſceliſche Heimat zu erſchaffen. Druge Kultur 
in ihren Musittahlungen mußte deshalb überall 
hin — auch in das kleinſte Dorf — gehracht 
werden, um immer wieder auch dem letzten Deuts 
ſchen das Bewußlſein der ewigen Lebenswerke 
eines Voltes zu geben, aus dem allein ihm die 
Kraft für einen Einſaß zuſtrömen kann, deffen 
Früchte in vollem Umfang vielleicht erſt dle 
folgenden Generationen ernten können. 
Heſonders augenfällig wurden diefe Gedan⸗ 
ten In September dieſes Jahres in Lißmann⸗ 
abt durch bie „FJeſtlichen Tage“ in die Tat ums 
efeht, Diefe Lage wurden bewußt in einem 
N miieblertager Inmitten agn Volks. 
genalfen aus Bellarabien und dem Buchenland 
begonnen, ininitien von Menſchen alfo, denen 
dus Warkpeland eine neue Heimat werden Jof. 
In ſchlichter Form wurde hier das Belenninis 
wie zu fef im Herzen jedes Deutſchen 
nden helmate und gemeinfhaftsbilbenden 
tem, die im Bollstieb, im Volkstanz, em 
Mätchen, In Trachten und jeder anderen Form 
des Brauchtums ihren fihlbaren Ausdruck fins 
den. Und auch die übrigen Verguſtaltungen der 


Feſtlichen Tage“ waren darauf abge⸗ 
ftimmt der ganzen großen Gemeinichaft der 
Deutſchen in deen aum die ſeeliſche Stär⸗ 
kung kulturellen Schaffens in einer Form dare 
Arms, die auch im einfach denkenden, für die 
ufnabme höher entwickelter Kunſt unporbe⸗ 
reiteten Voltsgenoſſen ein volles Berftändnis 
und ein wirkliches Erlebnis ermöglicht. 


Es wird die Aufgabe einer zielbewußten, 
Kulturpflege im Waribeland noch auf Jahre 
As fein, die aus den verſchledenſten deulſchen 

zolkselementen hier entſtehende Bevölkerung in 
ihren kulturellen Anprüchen und in ihrem Auf⸗ 
nahmevermögen auf einen allgemeinen Nenner 
u bringen, ſo daß der Bewohner der großen 

tabt, der ein hochwertiges Theater, ein Teiz 
ftungsfähiges Orcheſter und andere Kuftureins 
richtungen ſtändig dur Verfügung hat, für die 
immer Grundlage jeder kulkürellen Entwicklung 
blelbenden Werte der Volks kunſt 
und des bäuerlichen Brauchtums ein ebenſolches 
Verſtändnis aufbringen wird, wie es der Bes 
wohner der kleinen Orte gegenüber der Lel⸗ 
ftung der eben erwähnten Kulturſtätten in den 
grohen Städten des Gaues enkgegenbringen 
wird. An dieſer Kanone arbeiten bereits jeht 
mit fihtbarem Erſolg alle Einrichtungen der 
Partei und des Staates, die innerhatb der ge⸗ 
jamten ordnenden und aufbauenden Urheit Die 
kulturellen Belange vertreten: Der Gaufuls 
dureing mit feinen auf die Kreſſe und Orts» 
tuppen vertellten Unterorganifationen bringt 
urch die Landesbühne, dürch Worktagsnerans 
ſtaltüngen, muſltalſſche und artiſtſſche Darbie⸗ 
tungen unterhaltende, bildende und kraft 
fpendende Kulturarbeit iiem dafiir” aufs 
geſchloſſenen deulſchen Men hen nahe. Den 
leihen Zielen dient der Einfaß der NS e 
welnſchaft „Kraft durch Freude, dienen die 
Dlenſiſtellen des Landeoküllturwallers und des 
Gauhauptmanns. Aber auch die Gliederungen, 
der Partei, der Reſchsarbeſtodienſt, das Rands 
jahr — fura alle die mit der Kraft ihrer Ger 
meinfchaft auf die deuffhen Menſchen in unſe⸗ 
rem Gau wirkenden Organlfationen haben hier 
eine zum Ter "bereits vorbilblih begonnen 


Aufgabe. 
Mujgabe, Gerhard Joop 
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Das Posener Kalser-Frledpich- Museum 


Iller finden 


dio Ausstellungen des „Tages der Frellielt“ statt 


cr B!ldacchis) 


(Aufnahate: Oslpresseblld, Wolbrandt) 


2 t o 
Dienst an der Scholle 
Pressefahrt der Lündeshnuernsehntt 

Es hat ſich bereits harumgeiptochen, daß es 
die Bäuerin ijl, auf der der große Tell der Rajt 
der Arbeit ruht, die auf enom bäuerlichen Ber 
trieb zu bewältigen It. Daß da die bäuerliche 
welbliche Jugend der gleichen intenſiven Schu⸗ 
lung bedarf wie die männliche, ift ſelhſtver⸗ 
ſtändlich. Der Weg geht hier nach der Volko⸗ 
ſchule über die Haubarbeltslehre zur Hauss 
wirtſchaftslehre. Dazwiſchen liegt die Hause 
arbeitsprüfung. Auf Seehof in Alswede kamen 
Preſſevertietek, Vertreter der Parkeigliedexun⸗ 
en und Behörden auf einer bon der Landes 
erntet veranftalteten Fahrt in eine ſolche 
9 5 Hineingeſchnelt. Gegenjtand der Prilfun⸗ 

en find alle Arbeiten im Hauje, guf dem Hofe und 
m Stall. i 

Konnten wir hier in Seehof ſchon die wer⸗ 
dende Hausarbeitsgehilfin bel der jo wichtigen, 
Prüfung, beobachten und uns von ihrem fose 
ſchem Zufaſſen Überasugen, fo galt unſer nada 
fter Beſuch einer Hausarbeitsitelle, elner der 
vielen, die der Erfolg der vorjührigen Werhe⸗ 
welle „Schafft zweftauſend Lehr ⸗ 
ftelten“ find. 

Nach der Hane ung geht dann der 
LE ER über die Hauswilrtſchaftslehre 
in einem hauswirtihaftlihen Lehrbetrieb zur 
Hauswirtihaftsprüfung. Daneben 
fäuft die ſchuliſche Fortbildung an den Mäbchen⸗ 
llaſſen der Landwirtſchaftaſchlle, von denen es 
bisher im Wartheland zwölf gibt, wozu in dies 
jem Winter weitere 15 lommen werden. 

Vlelfältiger noch Au die eee 
ten auf dem Lande jilt den Jungen. Auch da 
fteht als Grundlage die Landarbefts⸗ 
lehre, wobei auch hier vie Berufschule und 
der Weg durch das Landſahr, das auf die Lehr⸗ 
eit angerechnet wird, wichtige Jaltoren, find, 
Nach der Landarbeſtsprüſung geht der Land⸗ 
arbeitsgehilfe in die Landwirtſchaflslehre, wo⸗ 
bei ex die Landwirtſchaftoſchule beſucht, die ja 
auch im Wartheland im kommenden Winter in 
en vorhanden ſein wird. Daneben 
läuft die bäuerlſche Berufsertüchtigung. In Ar 
beitsgemeinihaften wird zwei Gruppen bie 
praklſſche Schulung durhgellhth Die Gruppe A 
umfaht die 14 bis 18jührigen, die Gruppe B die 
18. bis Sbjährigen. Die bäuerliche Berufsers 
lüchtigung i ertmaligimWariheland 
Initematiih durchgeführt worden und 
hat fi) hier fo gut bewährt, daß auch im Altreſch 
bieſem Vorbild Fah leben wird. 

Auf unferer Fahrt ſahen wir wei ſolcher Ar 
beitsgemelnihaflen an der Arbeit, Im Görzhof 
in der Suppe B wurde der Sahreszeit entſpre⸗ 
chend das Rüdenköpſen und die Pflügarbelt auf 
dem NRübenader geschult. In Neu. S! Seen bie 
Stufe A, wo in der Gerätewerkitatt des Bauern 
die Jungen all die Handfertiglelten ausiübten, 
die der Bauer fennen muß, um fein Handwerks⸗ 
zeug schnell mal zweckmäßig zu reparieren, 

Nun ijt es auch bel den Jungen. mit dlefer 
grundfäylſchen und allgemeinen Ausbildung 
nicht zu Ende. Auch hier gibt es eine Reihe 
von Sonderberufen, die in beſtimmten Fachſchi⸗ 
len und aufbeſonveren Pehrbetrieben 

ſelehrt werden. Es feien bier nur erwähnt bie 

Borufe der Melter, Schweinemeifter, _ Schäfer 
meiſter, Geſſülgelzuchtbergter, Imker, Tierzucht, 
infpelloren, Fe SINGT und andere mehr. 
Wir hatten Gelegenheit In einer Molterel einen 
deut'dien Lehrling an der Arbelt zu fehen und 
in der Mekthelſerſchule in Bleſin eine der Yada 
nuien für die Sonder beruſe in der Landwirte 
schalt eingehend zu beflht/gen. 5 

Aber nicht nur Jar Melttelſer wird hier Im 
Wartheſand geſorgt, Tondern auch für andere 
Sonderbernſe werden demnüchff bie not wend i 
gen Fach chu len eingerichtet. So in Bleſſin 
im Nuſchtuß an die Melkhelſerſchule eine folme 
Îl weinewärter, und in Wieſenbach eine für 
Schäfer, Damit it auch im Wartheland Geler 
gehen gegeben, daß die Jungen fi Ipezialifie» 
zen und auf den Sonderſchulen Keuntulſſe ers 
werben, die ihnen einen Lebensberuf geben, 

Eine beiondere Bedeutung hal Im Warthe⸗ 
land für die Schulung des bäuerlichen Rachwuch⸗ 
I das Landjahr, Es war daher kein Zur 


all, daß auf der Preſſeſahrt ſolch ein Lager bes 
uit würde. 

Wihrend auch die Landfrauenſchule 
in Wittingen, beſucht werden konnte, blieb filr 
die Landwirkſchaftsſchule nur die theoretiſche 
Darlegung. f 

Worum es geht bei der Schulung der Jugend, 
das zeigte der Landesobmann Dr, Günther. 
Wenn es wahr iit, daß Deuſſchlands Weg in dle 
Jufunſt über die Jugend führt — und es if 
Wahr — jo millfen wir uns auf die Arbeit uns 
lerer Jugend einftellen und umſlellen. Die Land 
birila die nicht nur der Ernährer, fondere 
auch der Blutsquell unjeres Voltes ift, muß des 
ſonders ihre Jugend ſchulen. RD, 


Tug in Stzmannstnet Ritterkreuzträger aus Litzmannſtadt Der Unentwente e es t 


Wenn Sie im Zweifel sein sollten et i 
isba 0 F * it um die Zeit ten Nachmitiags 
j € 7 0 
u e dell, dad eng l ehren Der Gefreite Heinrich Schulz aus Jözefomw erhielt das Ritterkreuz den, wo ſich Tag | ah Neu 


ber 2. Neichsſtraßenſammlung biefes Krſegs⸗ Berlin, 24. Oktober bei ti 

in a, ne Mplteahen "i j „ 24. dem Angriff über die Landenge auf der Halb» t Veſchtigun, 

Winterhilſewerkes fih altgermaniihe Funde Der Führer und Obsrfte Befehlshaber der infe Sorve während der Zelt vom 27. bis 30. y bet Im u 
s Kreifes 


zum Vorbild nehmen. Denn niemals vorher it We 
į 1 0 macht verlieh auf Verſchlag bes Obers September gab ber Gefreite Schulz wiederum 5 
uns die Innere Verbundenheit mit unſeren vor befchlshahers Des Fetzer, Gencealleldmar  zahlteide Beilpiele höher et and 6 f % Rtelpfelier 


Jahrtauſenden lebenden Vorfahren To deut: bel ven Brauchliſch, das Ireng des ütiateit, “ 
c gemengt in deen aged DANS lern N Sn ET PESAR end n Tehte b Defehtl A der Dr 
am den, Rorlbeflunb nigi mur bes, beuti ihen Schulz in einem Bionlerhatallion. Rt unter denn eee BUN RINGE DE Bi e Sta 
joltes, ſondern der gefamten europäiihen Böl⸗ edia or m er 
1 per gelam A 1155 aen ols Ein Voltsdeulſcher aus dem Warthegau enlae er aus eigenem were im Zuſam⸗ e aft d 
tenninis zu verschließen vekſchen, und meinen, wurde In der Perſon des am 9 November 1919 un irten zu she anderen Pionſerkamera. en Behör 
ee e let 
mit Whutofrane und Vofſchewismas das beles Helntich Schul mit dem Nitzerkreng des Eifer NN e e eee Tas jeder Haltellelle auf die 11 vo 
Qos finden zu Könen, nen Kreugeo avogegeldnei, Im Wbmehrfampi ae Himpfte er mit feiner lammenwerfergruppe genden, Schlangen von Menjen. hera lötbort, 
e Dle Gowjeto bemäßete ih vieler funge AOcematp, awe! Bunter meber und serfiirte mit gebieterijger Gtimme duf pao Meer Poi a 5100 
Blutigten entderungsvoten Ringen tehen und Soldat, Gefreiter in einem Riomierbetaitlon. Hunter ein aus eigenen Entjeluß brei weitere under ihm: „Erft ausfteigen Laffen!“, beisbrkun im dnl 
tie „Segnungen des Wolfdemismus“ mit eigen MO er auf eingeieht wurbe, ale hervorragend unter mit Handgranaten, wobei er eine Nusfteigenben, wie man abzufteigen ha a 17% Bilt 
nen Hugen kennenlernen, dieje Millonen  tapferer Taliblütiger Kämpfer und ſchnel röhere Unjah! . einbrachte. Ein and am Tinten Griftl“, ftöpt ein ſch d wah m fo e 
tapferer beutfier Soldaten willen, vor welchen  Draufgänget, der (honam ersten Tage des £ enb an Buntes d es Zulaminen e e Pas nod rej bie Gitali ade 
furchtbaren Werwültungen Ihr Iharfes Schwert jelbaunss für mutiges Verhalten elm Häufete D Na aus, Troh einer leichten erwiſchen will, um rechtzeitig nach Haufe zu han aner 
die Heimat bewahrt hat — aber meih es auch Tampi bes zäh verteidigten Ortes Gargsdai bas Inſanterſe I 1975 er, bei der Truppe, Als die men, anjanjt gurild: „Sehen Sie nicht, lag, in 
die Heimat TINY. Wergifit fie über den Sorgen ER, I erhieit. Beim Handftreih auf die Bites Infanterie in ben nächſten Tagen wieder vor Fräuleln? Alles beiept!“ Dreht, ehe man N Di 


J e 

e BU a i eitr 6 einer Bunterlinie felllag, fabie er den Eniidtuh, e Veleßt no MAN wrd 
und Freuden des Alltags nicht allzuleicht jene Baluni bei Polſamaa ſüilrinte Gefreiter Schul) einer K 1agı Hluk, werieht, das „Beſeit“⸗Schild herum, daß el tde! 
%%% % 

en? 7 8 ernte die Sprengladun⸗ 1 ~ D H t il; 
10 as bie Heimat Jeitet, muß, wor per t fen wobur Yer fneile und Uih 1 115 Stul ne S dab dad iu eng d tomt mod e e e N 
Ihihte bdereinft bejtehen können ..“ Diefe i Inſanterle-Regiments in Flanke un | ai IR it, elne andere. 
ee e eee 
ber 2. Neitheftrafenfammling In biefem AG A e una DIE N ce HN Gefecht und brachte wiederum Ganges ein Man e nicht 1 t den 10 11 Munger 
Herze vel t: t cfe cre 9 e t ¢ 
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Winterfportarlitel Herlteitt, ein bei 
der einihläginen Kundschaft. (Sport 
neihäfte, Sportableilungen der Mas 
keuhäuſer, 1100 eingeführter Herr 
fugt. Ausführliche Angebote mit 
üllgteltenachwels erbeten unter 

E. abs an Nia München 2 


2 Bauführer, Hátle, mit Erfahrun 


In Doly: aus 


in tiefer T: 
die Hinterbil 


„Mr gen in Bawaulfigt und Nyer Im At, 

An, % Dewelse h zehnen, Towie 2 Waurerpoliere und 

biy le, was Beim Melmgang i $ ice aum möglich (ofo 
liben, auvergedlicien tigen Ginteilt geſucht, 


Karl treblame, Kräfte denen bel entiprer 
Aa Martin Glocksin pagi elftungen Muftiensmönlich, 
Lane l eiten geboten werben, wollen 
e e Bar 
enn die i iaut, gegeben und Kane 
a in I bes @lnieliistermins. und Gehalts: 
De anlprüdien bei peman Krümpels 
W ee, A| e S l 
annltal n n 
wie c goden hen. M| Werneuf 119:8974. 


frayernden Ninterbilehenen |) Füngere dee Eulen 
prame, zun 


chen 


eut, Borzuſtel⸗ 
Alles len 104% Uhr. en otii Co., 
Your dinen, die unserer Uenga, H Kommandiigsfeitbatt, Ubolf guter 


heiden Mutter während ihrer | Sirahe 67. 
e a, beim, Heimzang 10 H| Gle aepffenten T. Haugholt juhe 16 
V a denden a antze: [leine h n 
1 esem orzuftellen olfa] 
Ana atude l Wage Has 


Paul Adam u, Frou 


‚Martin, Frau Obſt. 


220 an 


Anſelligente Dame, mit guter Ulge 
melnausbllpung And angenehmen 
Ausfehen, fut entlorehende Stelle, 
als Wielfhafterin;Setretärin, Dole 
metfberin, auch, Ans Büro Au 
ſchriftlichen Arbeiten, Angebote un. 
ter 2781 an die 09. A0 100 


276 


Vermietungen 


2 Zimmer u. Kiche zu nermleten, 
Mart, Melhen-S ti, 1001, W., 2. 

Simmer, Melt, möbl, an einen Wor 
Igel, oder "„ahnbeamten zu permie. 


d|ien, Scharnhorktitt. 35/20, von 18 bis 
3044 


18 Uhr. 


I 


78 helle Räume, für Bilrozwede, 
auferbem ein Ladenlokal m. Shaur 
fenter, für Aur'tellungsraum, Pate 
derre ober 1, Giot, Steaheni lle. 
Grenze; Apolf Hitler, Ste, von der 
Arne e ir, bis Sir. der 8. 
Armee, evil, auch Hermann-Hörlngs 
Strahe, ſoſort zu mieten geluht, Ins 
ftanbjekung und enit, Umbau auf 
eigene Kolten, Angebote unter -2775 
an bie Lg 


ien PETRETA 1105 10% 
ofort oder Ipäter geſucht. acht ⸗ 
au 191 Pagel, Schamborftitr,, 18, 
„ Stot. 


immer Wohnung mit Bequemlid: 
telten geſucht. Angebote unter e 
die S8 C 30430 


Martin, Aeinemacheftan „für Gaftätte ob 
10555 Puh Aülzumelde dolſchen 
u. 


Uhr, Gaffſtätie „Brinitte" 


TONA ta, 2000. me Nuß 
läde, zu kauſen ober Tanafzinig 
10 


lite, 
VBuſchlinſe 104 90440 


Weiterausbau der Reichsuniverſität 


Fakultäten nehmen die 


Auch hier wird der einmal! 


Kalisch 


\ 

pp. Der Kommermufifabend ein voller Er 
olg. Einen vielverjpreenden Auftakt, erlebte 
die Kalſſcher Muſikſalſon mit dem erften Same 
merfongert des hieflgen Rammertrios im Rate 
hausſaal. Rektor Mabolj Gait als ſtädti⸗ 


Arbeit auf 
en Mög. 


lichtet, voltspolitiihes Geſchehen größten feher ſirbeauftragler betonte, daß der rege 
Ausmaßes mitzuerleben, Rechnung in mehr Wich de sonni Ale ein gutes Bo ken * 
jaden Vorleſungen getragen. monan Geo. die weitere Entwicklung des Mufitlebens in Kar 
graphie, Bindologie und Mufigefhlhte neben fife zu werten fei Es tomme weniger darauf 
neben anderen, Füchern umfallende Ergän an, als vollendeter Künftler vor die Öffentliche 
zungsmöglichleſten. teit zu treten, vielmehr mülſten Mufitbeaeifterte 


In gleichem Maße M der Aufbau ber Nas in möglicft großer Jan aue Lobenftindigen 
turwiſſenſchaſt fortgeführt worden, Mit Prof. heimiſchen Kräften wachſen. — Werte großer 
Kröger an der Spitze ſlehen biefer Fakultät Tonmeiſter zogen dann für eine Stunde bie ör 
v0 Lehrkräfte zur Verſügung. Mathes rer In ihren Bann und löten einmal los vom 
matit, Chemie und Phnjit geben hie Haupt Alltag. Alfred Drefler und Helma 


themen. Mit weiteren 
preien Wiſſenſchaften findet 
uliät im kommenden Semelter 
ein ſich abrundendes Bild. 


Die beſonderen Anfor be 


Je blejer gleich» 


rauen 
Phun mann (Bioline) und Rudolf Schualck am 
Klavier brachten das Conzertone Cedur von 
Mozart, das Conzerto groſſo von Antonio Bir 
valdl und die Serenade von Chriſtlan Ginding 
Ardur in haxmonſſchem Zulammentlang au ‚Ger 
ul (Sopran) erfreute 


auch ae 
mehr un 


dar 


mehr 


zungen des 


hör, Frau Walborg Sc) 
Bi fie e A eee bir aftar von Majari Robert Shang und 
der Neichsuniverfität Im Often heronmahjjen drei Riedern nach Hermann ing bearbeitet 
taffen. Unter Prof. Carftens, ver Rektor DIE non Paul Grüner, Reiger Beifall vankts den 
Univerfität, der, 1 0 ſelber auf dem Gebiete Vorkragenden. 
en INT eee abhalten wird, o/ an 
ebe adden deren; , ee di Fele ane 
in einigen agen e Bereinsmeiite: e 
Der Entfhtuß, an ber Reihsuniverftät Bor durch, deren Ergebnis bei einem Stamerads 


Im zu ftubieren, foll kein leicht 
ft Gh au Ae 
Ausſchlaggebende und das nur 
heute den Poſener Studenten bi 
futer Wil e e 
hier in feinem Sime mi 


Aber, und dag ift 


ai 


ter fein. Vieles 


Im Tiſch⸗ 
Anweiler, 
ier Einzel: 
J. Stiller, 
an 


das 
allein vermag 
en Zug abſo 
neben; Er fteht 
n einem Bau, 


2. Frau Stilter, 


deifen endliche Ferkigſtellung, nach Jahren eins .O. i: er und Frau 

mal Waigel 9 5 de Bewährung an ER i 1. fit wolfgang 

blefen Bau und vor allem die Bewährung der 9, Novpag, 8. Rinta, 4. Nietſchke, ; 
Haltung in der Ertenntnis ber gropen 19 hier Feichlglbletit für Frauen? i. Orteud Gtieba, 
vollziehenden volfspolitiihen Exeigniſſe find 2, Ebiih Babſt und 3. Irmgard von der Heyde, 


die 


ie 
ko 


erſten Reſchsünſverſität. 


Dauermieler (Altreich) ugt 9.8. 
Jimmer Wohnung mit Bequemlich⸗ 
teiten. Ang. unt. 2755 an die 23. 


Maum, 100 —157 am, für Lagerung 
von Garnen in Nühe bes Altan 
hofes von einer Tertitjabrit ab Jor 
fort zu mieten gelucht. Angebole 
unter 2728 „m bie 23. 


Mob, Zimmer In beferem 
von Deuſſchen (Altreſch) fofor 
fugt. Angebote unter 2700 a, b. 


ale 
ge. 


derung und die Verpflichtung zu dlefer 


A. pale 6, Ruf 147,01. 


Kamerad Wirtz felte den Erfolg des Jahres 
1941 bie 155 den Winter und das kommende 
Jahr geplante Auſbauarbeſt gegentiber, aus 
der bentlih hervorgeht, Haß nunmehr erft recht 
auf dem beſchrittenen Wege ſortgeſahren wird 
und mit beiten Kräften die Sportbewegung ge. 
fördert werden foll. 


Hier spricht die NSDAP, 


Og. Plughaſen. Heute, 18 Uhr, im Güngnerbaus, 
een e 5, Jellenabend für die Moltsnenof 
Bere 


fen aus dem id) der ellen 1, 2 und J. Gins 


deittöfarten bei den suftänbigen Blockleltein ere 
halttıh) 
Deulfheo Frauenwerk, Dg. Fihtenhol. Sonn. 


abend, 18 Uhr, im Heim, Heerfteahe 105, Gemeine 
fhaftonbend für alle Woltonenoffinnen des Orts 
orupnenbereidn, 

DM «UNtergan gag, Morgen, B Uhr, Antreten 
aller Schar“ und Schaftführerinnen in der Infpeis 
Honsihule gur Schlag. Werpflegung At. miiy 
bringen, 

NEADB, Sonntag Grokbetreiung An_allen- Dar 
aareiten, Alle Kameradihafisführer mülfen daran 
teilnehmen. Lasarett II (Chojun) 9 Uhr, Sararett T 
(Kuguſt⸗Bier⸗Krantenbauls) 11 Uhr, Lazarett 1 3 Uhr, 


Imperial-Füllbalterfabrik Gerlach & Beuger 
Leipzig C1 — Hochhaus 


(LZ. Bildarchiv) 


1 Turbo⸗Wenergter, Oberfl. Konden. 
fatton, 850 kW cos phi 0. 
526 Volt, 757 Amp., 50 Hz, 8000 n 
AEG, Generator u, Erregermaihine, 
Dirett gekuppell, Schalttafel und 
Nohrleiungen, gut erhalten, zu Dete 
kaufen, mduftries und Landmaldir 
men « Gronbandel Wilhelm Cder, 
amburgPoppenblttel, Um Sul 
berg, 


Angorarftaninhen verkauft. 


Ein fahrbarer Stomprelfor, 8 Almo, 
Iphärendrud, 30 Küßſtmeler Stun 
denlelſtung, zu kauſen geſucht. Ang. 
an Epolelta⸗Wolſtetfahrſk. W. Bal 
dermann RG., hmannitabt, 
Bufhlinte 24, erneut G 


gen gg ese (Strebel 


5 ber 
nnlh) bis 20 m Helsfläce, ner 
brauhofihlg, Tofort geſucht. Angeb. 
erbeten Ruf 101:60 


Diel 
3022 


au 
ii 


bares immer, Kohlen werden ger 
ftetit, nged, unter 2777 an die 93. 


Wer erteilt Unterricht in Kuriſchriſte 
Angebote unter 2767 an die Lg. 


| Feidsahnmaterlal; Loren % u, 1 m? 
Inhalt Jowle ieldbahnnteife, 80/14 
Oder tofe Gählenen, Weiden, Dielels 
ober_Dampflot, 2010 PS, alles 
COO Spur, neu ober gebrgucht, Tenne 
Afferftel, Tofort zu laufen acluct. 
Geil, Angebote an Ja. Bering und 
Macnhter, Cifenbahne u, Straen. 
hau, GmbH. Alumannltadt, Luthers 
[tahe 16, Valo 


Dpeläherfoflenwagen, 
verkaufen. Moliteitrah 


Nabionpnarat zu verkaufen. Morte 
9025 


| Verloren | 


3 Kleldertarten der Olga und Was 
Int Strebzut und des N Somyt, 
, W. 4. 


19 it, zu 
167. 


trahe 80 (69), W. 5. 4 | Seneral&ihmann-Stt, Ders 
Turtortiggrenai, Hauati Warfare —— HR 
18 Qil mit 150 RN Drebfteomgene: | Donnerstag, gegen 19,90--20,00 Uhr, 
tatur zu pexkauſen. Smdilltzier und n, der Abels gk bis Geito 


Bandmalhinen-Grohhandel Ahihelm 
Edler, Homburg-Poppenbilttel, Am 
Schulberg. 


Gebr, Dampfinebinenfag, 500 KW), Braune Utientalge mit Wehrma 

500 Wolt Berrleboipannung, zu verpak, Ginberufungsfheln, NSRR. 
taulon, Industrie, und Landmalhis) Wat, Musmeis der Deulſchen Bolts. 
nen-hrokbandel Wilhelm e e, Rübreriheln,. ausgeſteult In 
Hamburg « Poppenbültel, Am Schule Schierah, 2 Geldrofien zu 5 NH, ein 
berg, . paar Haßtoſchube, Etut mit Sälilffeln; 
Heihdampffotomobite, 250—300 PS. irmenbogen mit Umfhlägen, am 
nen, Tofort Lieferbar, ferner einige 14. 10, In der Bahn Strede Bablar 
gebrauchte fahrbare Cotomobifen, quit nice—3dunffaWola, des Artur Mi 
In Tall und ſofort nebraumotählg. red, Fuchs, Adunſka Wola, Adolf. 
Anfragen erbeten unt, 1424 g. d. es Hitler Stt. 30 (Weit), verloren. 


Domenpelzlace (Seal) 250 Ausweis der Deutfhen Volkellſte 
pet belay 100 , 20 881 des Karl Grüning, Erber 

einde 100 K. 
Ulle Sachen fakt neu, au verkaufen, 


einen neuen ſchiogezen Welamuff vete 
loten. Gegen Belohnung abzugeben, 
Auldaſtraſſe 7. 


s 


| Btüfhmantel mit 
. ‚Stolfmantel mit felber Str. 6/0, verloren, 
Alelſchtarten det Ida und Alfred. 


Gebrauchter Werfiaermandel, in nv 40—48.) Angebote unter cì 
e sultande, preiamert u netton die RA; Wie Wir e Dominge 8 
en. 4, 2 — 


fle en e S 
von 10 bis 18 Uhr vormitt 


| Srctenangug, falt neu, Jür ane 
figur, zu verkaufen, 00 l. Ange, 


untet on bie R3. 


Tadeneinrihlung, gebraucht, zum 
Umbauen zu verkaufen. n 
ittahe 09, Leim Hauswö 


Hader mit Matra 
ei (o 


m. Breslauer Str, 1 


Menes Kleid, Gr, 4, und 1 Pag 
Schuhe, Gr, 89, zu vertaufen, 


jê! 


Weh 


m) ach 


= | fen nelucht, Ang. unt. 


Mate Vererhandtafhe mit dem Rijd. 

fehrerausmels mit der Rr, 101022 

und Kontofarte-Auswels unter ber 

Mr, 1007, fir Bezugſcheine, verloren, 

aa 0 gegen ‚Belohnung im 

tharde Sühmarengeimält, . Ehlaneterftr, 02 
(triler 18), ernea] 18800, 


Alelberfarte auf den Namen DI 
Beroojfi, Wem Sten. Ste, 9, ver 
loten. 80457 


Schwarzer Scolch⸗Tertler entlaufen. 


Berfonentraftwagen, Dis 1,7 Mier, 


Kaufgesu 


Jen ober gebrandt, Ai taufen 
Nelchewaſſer Wiriſchaltsamt, 
Water Sttahe 60. 


ich taufe fompi, 
ing. Ruf L2 


Speifezimmereii 
14. IM: 


fen geſüchl, Aug. unt, 2700 a. d. Lg. 


Gut erhaltener Anzug und Woite. 
mantel, für mittlere riie au taue 
2708 d b. 83. 


pagten gelucht, Angebote unter 
an bie A3 g 30206 


(maus eee gebraucht, Reſſemo. Gegen hohe wald 90 0 ten, 

ehen nur Sonntag v. 11—13 uhr de 1 20 zu kaufen 99000 Hermann⸗Göring⸗Stt. A, Ruf 20787 
Aſchlinie 105, W. 7, 50 0 Kernel 20, BOA 

Sifampelsjade, Jat nen, Gröhe J, Glehner, Scheel, Coud A Verschiedenes | 
au 4 40 Aultanor, Ofgeinens|Wettcouh zu kauſen geſuchl. Ange, 

lee 18, 90460 HN ar die . Rar | c f 

|. 3 en e Nach Amsnfladt elne Fuhre 

dine (Roti für mittlere, Getbiärant, gut erhalten, MOMON Stroh gelt, Hano Krün & Co. 

ſchlaute 2 gur, 05 verlaufen, v.⸗Plet⸗ groß, ſofort zu taufen geſucht. Angeb. Bauun! hmen, Lipmannftadt, Here 

tenberg-Otr. 86, W. 27, Line II. unter 2772 an die Lg. mann⸗Cöring⸗Sti. 100, Ruf 210 T. 


Spielplan der Litzmannstädter Filmtheater von heute 


# Für \ugendliche erlaubt +4 Für Jugendliche Ober 14 lehre erlaub! 


CASINO OG RIALTO 


‚Adoll-Hitler-Stroße 67 Meisterhausstraßle I 


Ati 11.00 ond 2000, U Wh TNS 


Magic 16.00, 11.00 U. 20.00, Ve eb 1490, 


WIEDERHOLUNG 


Dos flotte Tarro- 


modig | 


mag, 11,000, 13.00 
und neueste Wochenschau * 
_ Wochenschou-Sondervorstellun 


PALAST 


Adoli-Hitler-Stoße 108 


Detherstroße a1 


15.00, 17.30, 20. 
Gastspiel Im Paradies $- 
ontos 
DELI 
Buschlinie 123 
1748, 
Eine Nacht 
im Mai 
GLORIA 
Audendorfistroße 74/76 
18.0, 17.80, 19.30 
Im Schatten 
des Berges 
ROMA 


Heentroße 84 


Tögl, 15,00, 
ee ande i Uhr 


6 Tage 
Helmaturlaub ** Geschlossen 


Böhmische Linie 16 
KX 

Das Abenteue) 
geht welter 


MIMOSA 
Bunchlinie 178 


Friedemann Bach ** 


Kindervorst.ı Grüne Hölle 


MAI 
Konig Hein Straße 0 
19, 


BR 
Über alles 
in der Welt“ 


Mädchenräuber * 
N 


J lodio oma 
Mimona 13.30, Mure 1560 Capiiol 13:00 


eg Hochzeitsnacht 
1 Todiparade 


PALLADIUM 


4 


Jupp Hussels 
wiy Schäeffers 


Peter Ig Igelhon 
aplelt 2 slagt 


r 


1. (anson; 


Die Scala- Girls 
Emil Jannings 


Inselen 5 Rollen 


THEATER ZU LITZMANNSTADT 


STADTISCHE G BUHNEN 


SONNABEND, DEN 36. OKTOBER 1041 
Vorstellung tür das Ernährunge- u. Wirtschattsamt 


Die vier Gesellen 2 von dee mua 


Frolor Kartenverkauf / Wahltrele Miete 4 Antang 20.00, Uhi 
Ee von wattor w. aooo 
Kap-Ring 7 SONNTAG, DEN 26 OKTOBER 10% Antang 


Das Land des Lächelns 6, , von rane une 


Wahlfroie, Miete / Freier Kartenverkauf 
Antang 20.00 Uhr 


Adrienne oparoa von watar w. ost 


Die gelösten Karten ftir die Aufführung „KATTE“ am 26. Oktober 
haben Gültigkeit für die Operettenaufführung „ADRIENNE* am 


selben Tage. Karten, die nicht benutzt worden zu der neu ange 
setzten Aufführung sind bis spätestens 8. 


Vorverkauf für die Wahltrele Miete 


freien Verkauf 2 Tage — vor dom Auflührungstag 


Antang 15.90 Uhr 


90 Uhr 


bond, den 25, Oktober, 
in der Thenter- u. Konzertkasse, Adolf-Hitler-Str, 65, zurückzugeben 


joweils 3 Tage — für den 


ner: 


Hans Albers 
Olga Tschechowa 
Kirsten Heiberg 


Werner Kroll 
parodiert 


Franz Grothe 
am Mogel 


en! 
Margot u. Hedi Hüptner 


lm Vorprogramm: 


Die neueste Wochenschau 


Jugendliche zugolansen! 


® RIALTO 


r 


RA 


Zu gulir 


Kreiskulturring 


N 
Litzmannstadt $ 
Am 25. Oktober 1941, 20 Uhr 


im großen Saal der Volksbildungsstätte 
Meisterhafisstraße 94 (alte 34) 


II. Meisterkonzert 
KLAVIER-ABEND 


Prof. Eduard Erdmann 


Dieser große Künstler bringt nachstehendes Programm: 


1. Joh. Jeb. Bach „ .„ Partita h- moll 

2. L v. Beethoven „ Varlationen F-dur, op. 34 

3. Franz Schubert .. . Sonate B-dur (1828) 

4. Robert Schumann. . Dritte 7 Sonate, f-moll, 
op. 


Karten zum Preise von „~ RM. im Theater- 
und Konzertbüro, Adolf-Hitler-! Fage. 55 und an der Abondkasse 


Ä» 


| 


. UN U U U NUN U UN 


Y Gum 


ADOLF- Kuclmig Ruk 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Kaufm. Ausbildung 
Individualla 
y _ Einzel- 


'Relchaku: 
sig, 12 4849 Maschine 


Buchführung 


Bchönschrift, Korresp, ‚Rechnen, Kuh, 


Gummiwaren 


für Haus- und Industriebedarf 
in reicher Auswahl vorrätig bol 


Gummi-schwalm 


Adolt-Hitler-Straßo 121 
Rut 199-87 und 177-86 


r 


Des grallen Erfolges wegen 


morgen, Sonntag, 11 u. 18 Uhr 


Eine glänzende 
Film-Revue 


Wochenschau-Sondervorstellung 


Morgen, Sonntag, 9:0 Uhr 


Die Doppelschlacht 
von Wiasma und Brjansk 


Finbaltaprla 0 H 
Wehrmacht und "Jugend unter, {4 Jahren 80 Rt, 


DRIALT 


„Wir erinnern 
uns gern.“ 


Das Tobis - Magazin 
von Malbran 
mit 
Adele Sandrock “ Renate Milor 
La Jana / Ralph Arthur Roberta 
Rudi Godden und 
Fita Benkhoft Hilde Mldebrand 


Krelskfturrlag Litzmannstadt 
NS.-Gemeinschaft 


„Kraft durch Freude“ 


& 


Am 28. Oktober 1941, 20 Uhr 
in der Sporthalle HJ.-Park 


vom Film und Rundfunk 


Der Komponist Peter Kreuder mit seinen 
Sollsten spielt auf 


Karten zum Prelse von 8.—, 8, 1.— RM. im Thoster- 
W. Kongertbüro, Adoll-Hitlar-Straße, ch u. in der Kreis- 
dionstatollo KDF, Albert-Broyer-Siraße 6 


Zarah Loauder 


«und Alorlel mas aller Weit 
Fornor im Programm: 
Die drei Smaragde 
Eins Kriminalkomddle 
Dio neneste 


Deutsche Wochenschau 


Dos großen Erfolges wegen 
Wiederholung 
Horgen, Sonntag, 9.90 m. 12 Uhr 
Des Anı wegen wird 
8 möglichst die 9.80- 
- Vorstellung besuchen 
zu wollen 
Jugendliche zugolaasen! 


Tanzschule Trinkaus 


HELENENHOF 


‚Sonnabend, von 18 bis 28 Uhr 
Sonntag. von 16 bis 22 Uhr 


Unterhaltungsmusik 


es spielt 
das Schützpolizel-Strelchorchester 
im Büfsttraum und in den kleinen Räumen 
Eintritt frei 
Gute Kliche—Geptlögte Biere, Weine u. Liköre 
Straßenbahn Nr. 9 und 10 
Pächter: Mlobae/ Wacker 


Bine Hr Rind: 


KINDERNAHRUNG 


gegen die Abschnitte K 7 der Kind,-Fleisch! 
in Apotheken und Drogerien en 


Horst-Wossel-Str, 6b (früher 28), Rut 207-0 
Die neuen Lehrgänge beginnen, . 
am Sonnabend, dem 25. Oktober, 

Steptanz, 18 Uhr, Gesellschaftstanz, 17 Uhr 


[Amtliche Bekanntmachungel 


Änderungen in den Kraftpostfahrten 


Aus betrieblichen Gründen mußten einige wesen! 
Änderungen In den Krafipostiährten vorgenommen WEI", 
Ich empfehle, vor Beginn elner Reise bel diensttelttii 
Postamt oder den Fahrern wegen der Fahrten mice 
zu balten, Einzelheiten über Fahrplanänderungen erscht! 
voraussichtlich in einer Bekanatmachung am 1, J. M 
Der Präsident der Relchspostulrektion P3 
In Vertretung; Ooldacker 


* 


Wehrversammlung 
Das Wehrbezirkskommando Litzmannstadt macht J 
Wehrpflichtigen det Jahrgänge 1000—1923, avgera gi 
Wa Wehrüberwathung stehenden Alteren Joktpänge a 
ab 10. November laufenden Wehrversammlungen: autmel 
Alles Nähere über die Wehrversammlungen besagt 
Plakate, die in den Bürgermeisterelen aushängen. 


s 


und Reparaturen 
Runtumanta Gerbe enon 


Schlagetorstraße 9, Rut 168 17 


Nach 


ter Ultmateriale i 
ale e ee ee 
ir 177 onna 


u uni Wich [olori abgeholt, 
weni e 


Ich will 


Das Radio rere Das 


Licht brennt nicht — 


dann Ruf 168-17 


Wir schioken sofort eigener 


Beerdigungsinstitut 


Gebr. M, und A, Krleger 
vorm. K. G. Flacher 
König- Heinrich- Str. 84 


gaben von Graphiken und Gemälden alter 
und. neuer Meister vermitteln. Da die Bilder 
erst in entsprechendem Rahmen voll zur Wir- 
kung kommen, werden diese für die einzelnen 
Bilder entworfen und mit größter Sorgfalt in 


der Erweiterung der Geschäftsräume 
Sie höflichst zum Besuch meiner heute, 


bench den 25, d. M, eröffneten 


Bilderstuben ein. 


in sorgsamer Auswahl beste Wieder- 


Werkstatt hergestellt. 


ALFRED KISS 


BILDER- und KUNSTBLATTHANDEL 


Litzmannstadt 
‚Adolf-Hitler-Str.145, l. Stock, Ruf 270-33 


berstein. 
det, 3.30 


Kirchliche Nachrichten 


St,-Trinltatis-Kirche am Deutschlandplatz,. 20. Sonntag 
nadi Trl: Uhr vorm.: Gottesdienst, P. Schedler; 10,30 
Uhr: Hauptgottesdienst nebst Feler des nl. Abendmahis, 
P. Wudel; 2.30 Uhr: Kindergottesdienst; 4 Uhr nachm.: E 
Tautgottesdlenst; 6 Uhr;: ‚Abendgottesdienst, P. von Ungern- 
Sternberg. Mittwoch, 7.30 Uhr abends: Bibelstunde, P, Wu: 
del. Altersheim, Schlageterstr. 60. Sonntag, 10 Unt vorm.: 
Gottesdienst, P, von Ungern-Sternberg. Mittwoch, 6 ihr 
abends: Bibelstunde, P. Schedler. Beihaus In Zubardz, 
führerstr 3. Sonntag, 10.30 Uhr vorm.: Gottesdienst, F. 
Welk: 2.30 Uhr nachm.: Kindergottesdienst, Mittwoch, 8 Uhr 
abends: Bibelstunde, P. Welk. Zdrowl Nachrichterstr. 30. Sonntag, 10,30 
Sonntag, 9 Uhr vorm.: Kindergoftesdle: e 
dienst, P. Schedler. Vorsammlung In Ge 
str. Sonntag, 9 Uhr vorm.: Kindergottesdienst, Jonsi 
nerstag, 19.30: Bibelätunde, P. von Ungern-Sternberg. order. 42. 

n 20. Sonntag| +, 
nach mrm 26. Oktober, 10 Uhr: Hauptgottesdienst mit Feler| . Sthel 
des Heiligen Abendmahls, P. Doberstein; 12 Uhr: Kindergol- 


Montag, 


für kontirmieri 


Ev.luth, Kirche Erzhausen (Oriberbergstr. 55), Sonntag, 
Oa eee E P. TEAM BUNE get 20, Okt in der Kireno, 8.30 Uhr: Gotlesdicnst, P. Saner- 
a ee e obat, END DET DA | brei; Im Botsa, Donaustr., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abend- 
la?" Muskari Wein. Mittwoch, 20. Oktob Uhr |mabl, P, Sauerbrel; in Tuschin, 10 Uhr: Gottesdienst, P. 
Abends, Bibelstunde, P. Taube. Sonnabend, 1, November, | Winger; In Eifingshausen, 10,30 Uhr: Lesogoftesdienst, KI 
Unt abends: Gebetsgemeinschaft, P. Dobersteln. Bibllo«| dergottesdienste zur gewöhnlichen Zeit. Montag, 11 25 
Ahokarauım, Dienstag, 28. Oktober, 6 Uhr: Frauenbund, P,|Kinderstunden; 6 und 7.30 Uhr; Jugendstunden. Mittwo 


7 Uhr abends: 


„ E. Taube; 
Dobersteln; 7 Uhr: Vorbereitung der Christenichre, P. Ti en 


B Uhr: Heiferstunde, P. Doberstein. Frausnyerein, Don- 


norstag, 30. Oktober, 5 Uhr: Andacht, P. Taube, Karishaf.| Christliche Gemeinschaft (Landeskirche), Leiter P. Paul 
20. Sonntag u. Trin, 26, Oktober, 9.30 Uhr: Kindergottes-| ono, Litzmannstadt, Friedrich-Goßler-Str, 8. Sonntag, 8.40 
dienst; 10.30 Uhhr: Gottesdienst, P. Taube, - Oreisenhelm.|Uhr: Orbetstunde; 37.30 Uhr: gemischte ne. Suns, 19 Ul 


Dienstag und Donnerstag, 5,0 Uhr: Morgenandacht, P, bo: Evangelisation. 


E ‚Johannis-Kränkenhaus. 


't | Jugendstunde iar Mädchen 
etz 8 Uhr: Helferstunde, P, A. Löftfer. 
Jugendstunde für Mädchen. 
Jugendstunde für Knaben, 


‚ndacht, P. Dobersteln, 


Irche, Adott-Hiti 285, 20. 


: "Abendpottesdienst, P, 


Müller. Mattthi 
6 Uhr: Frauenstunde, ui 


öfter; 
5 Uhr: 


te Mldchen, von 5 bis 7 Ui 


A, Löttle 
7 Uhr: 
Freitag, 5—8 UI 
Sonnabend, von 5 bis 7 U 


Uhr: 
PA 


P. A. Male 
T Uhr 


5 ui 
Löffler, 


ne In der DI 
Sonntag, 10 Uhr: 


jottendlenst, P. B. LONN 


Gemelndebibelstünde. 
Betsaal, Donaustraße, 


Die Bibelstunde am Donnerstag 


Sonnabend, 1. Novem- 


Sonntag, 
sdlenst, P, A. Lölller, 


Jugendstunde 
Bibelstunde, P, A. LON- 


Prodiptstätlon, Amrumstrabe 29. 
Blbelstunde, 
w. Ellen A 9 


lens. Sonntag, 10 Uhr; Gottesdienst, 2. n 
A. Schmidt; 11.30: Kindergottesd. Mittwoch, 18 Uhr: Bibelat, 


Kooti; 11,90 Uhr: Kindergottesdienst, 
abend; 
hofstr. 60. Sonntag, 10 Unt vorm.: Oottesdlent E 

Kindergottesdienst; 4 ‚Uhr nachm.? Gottesdienst, Pr, Tuts 
Mittwoch, 7.30 Uhr abeni 
kirche Erzhausen, Ludollli 9. 
vorm: Gottesdienst, P 
dienst; 
7.30 Uhr abends; 


Freitag, 7 Uhr abends: 


Aut aus, 


Freitag, 18.30 Uhr: 


Begrüßungsabend des 34. 
Sonnabend, 9 Uh 


Gebetstunde; 10 und 10 Uhi 
Themabetrachtung; 10.30 Uhr: Evangelisätion. Sonata; 
rangellsation. Mittwoch, 19.30 Uhr: Bibilstuni 
4% Sonntag, 8,45 Uhr, Oebelstunde; 18 Uh 
geilsten, 5 Uhi 
tunde; 19, Unt 
tr, 48. Sonntag, 9 UI 
18 Uhr: Evangelisation. Montag, 18 Uhr: Fratenbibelstunde. 
teltag, 19 Uhr: allgemeine Blbelstunde. Litemannstadt-Sik 
ordernaystr. 14. Sonntag, 15.30 Uhr: Evangellsatlon, Mitt- 
woch, 15.30 Uhr: Bibelstunde, Radegast, Orüns Zelle 63. 
Sonntag, 15.30 Uhr: Brangellsatlon, hof, Edelmeta 
g . Sonntag, O Uhr; Gebetstunde 
Austandram, inden. 
5 Uhr: Evangelisatie 
oloon; Litrmannsi 


kn Sonntag, 10 Uhi 
11,45 Uhr: Kindergoties- 
Öottesdienst, Pr, Pohl, Donnerst 
Bibel- und Beistunde. te 
Sonntag, 10 Uhr vorm.: Odi 
Donnerstag, 7. 
stonkirche, 


730 Uhr abends: 
tr. 41s. 


Bibel- und Betstunde, 


und Betstnds. 
Son 
Tutschek; 11.30 U 
Gottesdienst, Pr, Ary 
Bibel- und Belstünde, 


4 Uhr nachin, 


. [digt und Segen; 


„ Uhr: Gottesdienst, F. Ziegler. „ Pech 
Kallach. Hy.-luth, Kirche. Heute, 18,90, Uhr: 1 
‚schluß, P. Ettinges 11805 (20. u, rein), 30 n aay 


Gottesdienst, 

10 Uhr y 

Oottesdlenst, Pr, Odtz 
2. Sonntag, 10 Uhr vo: 


e 
Unt: Macamı mlt Aussetzung, und Fd 33 
15.30 Uhr: Rosenkranzandadit, — $ J 
1 


Predigt, denen, Went 26, 
Messe mit Aussetzung und Predigt, — Pal 6% 
kirche; Sonntag, 20. 10, 12 Uhr; Hl. Masse Int 0 
let fen 0h Be ur 
Uhr: Frühmesse mit Segen; 0 Uhl ne , } 
10.30 Uhr: Hochamt mit Predigt und Segen; 15 Sr 
Andacht; Werktagn, 6.30 Uhr: Hl. Messe, ad 
irrkircho fa Wolun für ae 
bee, Leit“ 20 102 Cl e n 
dienste: 7.30 Uhr; 9.30 Uhr: Hochamt mit Ausser 25 
14 Uhr: mit Aussetzung, und 
Segensandacht, a iE 
uth, Kirche Lontschlitz, Sonntag, 26. on 


dienst, P, Eitinger . Kindergottesdiens! 


11.30 Uhr: 
str. 6), Dienstag, 19,30 Uhr Bibetstunde. 


